
 

 
  



��������	
��� 	 
����	
	
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Herausgeber: Förderkreis Burg Vondern e.V.,   
Arminstraße 65,  46117 Oberhausen 
Redaktion: Franz-Gerd Lanfermann 
Druck: OGM, Gebäudemanagement Oberhausen  



��������	
��� 	 
����	�	
 

 

INHALTSVERZEICHNIS  Seite 

 
Grußwort des 1. Vorsitzenden Wilhelm Schmitz 4 

- Nachruf auf Hans Rebel 5 
 

Notizen aus dem Leben der Burg  

- Jahresnotizen 2009 im Rückblick 6 
 
Kurzinformationen über die Burg Vondern 

-  Die Sage der Burg Vondern 9 

-  Geschichte 11 

-  Die Gebäude: Vorburg  /  Herrenhaus  /  Remise 13 

-  Der Förderkreis von seiner Gründung bis heute 14 

-  Der Vorstand des Förderkreises Burg Vondern e.V. 17 

 
Mieten sie sich eine Burg 18 

 
Pläne für die Burg Vondern nach dem 2. Weltkrieg,  21 
die nie Wirklichkeit wurden 

Das Vermieter-Team  24 

Die jungen Ritter auf der Burg Vondern  25 

Das Burg- oder Ritterfest 26 

Die Burg Vondern und die Konzertmanger des Förderkreises 29 

Konzerte auf der Burg 30 
- Sonntagsmatineen auf Burg Vondern (Veranstaltungskalender 2010)  
  



��������	
��� 	
 

 

An die  Mitglieder und Förderer
des Förderkreises Burg Vondern e.V
 
 

Eins, zwei, drei im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen mit. 

 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Freunde und Förderer, 

viel zu schnell ist wieder ein Jahr vergangen. War es für den Förderkreis wieder ein e
folgreiches Jahr ? Ich meine ja, denn neben vielen kleinen Veranstaltungen waren es 
drei Höhepunkte, die unsere Burg werbewirksam überörtlich hervorhoben.

Die „Landschaftsbauhütte Neues Emschertal“ hat durch Künstler der Region die Ve
bindung von Haus Ripshorst zur Burg Vondern gestalten lassen. Dabei wurden Kuns
objekte, Licht- und Farbgestaltung sowie Relikte der ehemaligen Zechenanlage eing
setzt.  
Ein in den Wegebelag integriertes, blaues Band führt bis zu unserer Burg. 
Im Mai war die Einweihung.  

Im Juli richteten Vorstand und Ritterrunde das alle zwei Jahre stattfindende Ritterfest 
aus.  
Viele tausend Kinder und Erwachsene nahmen begeistert an diesem Spektakel teil. 

Ebenfalls im Juli steuerten bei der NRW
rer ersten Etappe die Burg Vondern als Pausenort an. Begrüßt wurden sie von Herrn 
Oberbürgermeister Klaus Wehling. 

Über alle Ereignisse berichteten Fernsehen, Hörfunk und Presse ausführlich. 

Auch die von Herrn Hermann Schypulla organisierten Matineekonzerte erfreuen sich 
steigender Beliebtheit.  

Im kommenden Jahr wird die Burg Schauplatz 
turhauptstadt 2010 sein. Auch der Martinimarkt wird 

Einen herzlichen Dank sage ich allen Mitgliedern, Förderern und Vorstandsmitgliedern, 
die sich auch in 2009 wieder zum Wohle unserer B

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich wünsche Ihnen und denen, die Ihnen nahe 
stehen, ein ruhiges und besinnliches 
vor allem aber Gesundheit.  

Ihr  

1. Vorsitzender 

An die  Mitglieder und Förderer 
des Förderkreises Burg Vondern e.V. 

 

 

 

Oberhausen, im 

Eins, zwei, drei im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen mit. (Wilhelm Busch )

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Freunde und Förderer, 

viel zu schnell ist wieder ein Jahr vergangen. War es für den Förderkreis wieder ein e
folgreiches Jahr ? Ich meine ja, denn neben vielen kleinen Veranstaltungen waren es 
drei Höhepunkte, die unsere Burg werbewirksam überörtlich hervorhoben.

Die „Landschaftsbauhütte Neues Emschertal“ hat durch Künstler der Region die Ve
bindung von Haus Ripshorst zur Burg Vondern gestalten lassen. Dabei wurden Kuns

estaltung sowie Relikte der ehemaligen Zechenanlage eing

Ein in den Wegebelag integriertes, blaues Band führt bis zu unserer Burg. 
 

Im Juli richteten Vorstand und Ritterrunde das alle zwei Jahre stattfindende Ritterfest 

Viele tausend Kinder und Erwachsene nahmen begeistert an diesem Spektakel teil. 

Ebenfalls im Juli steuerten bei der NRW- Radtour 09 über 500 Radfahrer/innen auf i
rer ersten Etappe die Burg Vondern als Pausenort an. Begrüßt wurden sie von Herrn 

bürgermeister Klaus Wehling.  

Über alle Ereignisse berichteten Fernsehen, Hörfunk und Presse ausführlich. 

Auch die von Herrn Hermann Schypulla organisierten Matineekonzerte erfreuen sich 

Im kommenden Jahr wird die Burg Schauplatz für Veranstaltungen im Rahmen der Ku
turhauptstadt 2010 sein. Auch der Martinimarkt wird wieder viele Besucher anlocken. 

Einen herzlichen Dank sage ich allen Mitgliedern, Förderern und Vorstandsmitgliedern, 
die sich auch in 2009 wieder zum Wohle unserer Burg engagiert haben. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich wünsche Ihnen und denen, die Ihnen nahe 
n, ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und für das Jahr 2010 alles Gute, 
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Oberhausen, im Dezember 2009 

��

(Wilhelm Busch ) 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Freunde und Förderer,  

viel zu schnell ist wieder ein Jahr vergangen. War es für den Förderkreis wieder ein er-
folgreiches Jahr ? Ich meine ja, denn neben vielen kleinen Veranstaltungen waren es 
drei Höhepunkte, die unsere Burg werbewirksam überörtlich hervorhoben. 

Die „Landschaftsbauhütte Neues Emschertal“ hat durch Künstler der Region die Ver-
bindung von Haus Ripshorst zur Burg Vondern gestalten lassen. Dabei wurden Kunst-

estaltung sowie Relikte der ehemaligen Zechenanlage einge-

Ein in den Wegebelag integriertes, blaues Band führt bis zu unserer Burg.  

Im Juli richteten Vorstand und Ritterrunde das alle zwei Jahre stattfindende Ritterfest 

Viele tausend Kinder und Erwachsene nahmen begeistert an diesem Spektakel teil.  

Radtour 09 über 500 Radfahrer/innen auf ih-
rer ersten Etappe die Burg Vondern als Pausenort an. Begrüßt wurden sie von Herrn 

Über alle Ereignisse berichteten Fernsehen, Hörfunk und Presse ausführlich.  

Auch die von Herrn Hermann Schypulla organisierten Matineekonzerte erfreuen sich 

für Veranstaltungen im Rahmen der Kul-
ieder viele Besucher anlocken.  

Einen herzlichen Dank sage ich allen Mitgliedern, Förderern und Vorstandsmitgliedern, 
urg engagiert haben.  

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich wünsche Ihnen und denen, die Ihnen nahe 
Weihnachtsfest und für das Jahr 2010 alles Gute, 
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Nachruf für H ans Rebel
*22. Dez. 1932  † 26. Nov. 2008
 (Vorstandsmitglied des Förderkreises Burg Vondern von 1972 

Kurz vor Redaktionsschluss der letzten Burgpost
Ausgabe 2008 im vergan
Nachricht vom Tod von Hans Rebel.

Auch für die Ausgabe 2008 zeichnet er noch veran
wortlich. Im Alter von 75 Jahren erlag er einer langen 
schweren Krankheit. Ein großer Verlust für den Fö
derkreis Burg Vondern. Hans Rebel war Berging
nieur und hatte ab 1992 über 15 Jahre mit großem E
gagement im Vorstand für die Burgpost gestaltet.  Er 
war er ein wertvoller Mitarbeiter in den verschiedensten Tätigkeitsfeldern 
der Vorstandsarbeit. 

Seine große Liebe galt aber auch dem Archiv der Burg, für deren Aufbau er 
maßgeblich verantwortlich war. Die jährlich Herausg
sein besonderes Anliegen. Ganz besonders lag ihm die Realisierung und 
Ausrichtung der Ausstellung Keramische Bodenfunde auf Burg Vondern 
am Herzen, die er im Jahre 2005 auch eröffnen konnte.

Obwohl er aufgrund seiner Krankheit 2006 nic
kandidierte, war er bis zu seinem Tode aktiv tätig. Sein Ziel, einmal eine 
historische Küche im Herrenhaus der Burg vorzeigen zu können, ist leider 
nicht in Erfüllung gegangen.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Fam
Trauer  um seinen Tod bleibt für uns der Dank für seinen uneigennützigen 
Einsatz auf Burg Vondern, für sein Wirken im Ehrenamt für den Förde
kreis und damit für die Stadt Oberhausen

Der Vorstand hat mit ihm einen engagierten, wertvollen Mit
einen guten Freund verloren
 

Wilhelm Schmitz, Vorsitzender 

 

 

 

ans Rebel 
26. Nov. 2008 

Vorstandsmitglied des Förderkreises Burg Vondern von 1972 - 2007) 

Kurz vor Redaktionsschluss der letzten Burgpost-
ngen Jahr erreichte uns die 

Nachricht vom Tod von Hans Rebel. 

Ausgabe 2008 zeichnet er noch verant-
wortlich. Im Alter von 75 Jahren erlag er einer langen 
schweren Krankheit. Ein großer Verlust für den För-
derkreis Burg Vondern. Hans Rebel war Berginge-
nieur und hatte ab 1992 über 15 Jahre mit großem En-

nd für die Burgpost gestaltet.  Er 
war er ein wertvoller Mitarbeiter in den verschiedensten Tätigkeitsfeldern 

Seine große Liebe galt aber auch dem Archiv der Burg, für deren Aufbau er 
maßgeblich verantwortlich war. Die jährlich Herausgabe der Burgpost war 
sein besonderes Anliegen. Ganz besonders lag ihm die Realisierung und 
Ausrichtung der Ausstellung Keramische Bodenfunde auf Burg Vondern 
am Herzen, die er im Jahre 2005 auch eröffnen konnte. 

Obwohl er aufgrund seiner Krankheit 2006 nicht mehr für den Vorstand 
kandidierte, war er bis zu seinem Tode aktiv tätig. Sein Ziel, einmal eine 
historische Küche im Herrenhaus der Burg vorzeigen zu können, ist leider 
nicht in Erfüllung gegangen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie. Neben der 
Trauer  um seinen Tod bleibt für uns der Dank für seinen uneigennützigen 
Einsatz auf Burg Vondern, für sein Wirken im Ehrenamt für den Förde
kreis und damit für die Stadt Oberhausen 

Der Vorstand hat mit ihm einen engagierten, wertvollen Mit
nen guten Freund verloren. 
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war er ein wertvoller Mitarbeiter in den verschiedensten Tätigkeitsfeldern 

Seine große Liebe galt aber auch dem Archiv der Burg, für deren Aufbau er 
abe der Burgpost war 

sein besonderes Anliegen. Ganz besonders lag ihm die Realisierung und 
Ausrichtung der Ausstellung Keramische Bodenfunde auf Burg Vondern 

ht mehr für den Vorstand 
kandidierte, war er bis zu seinem Tode aktiv tätig. Sein Ziel, einmal eine 
historische Küche im Herrenhaus der Burg vorzeigen zu können, ist leider 

ilie. Neben der 
Trauer  um seinen Tod bleibt für uns der Dank für seinen uneigennützigen 
Einsatz auf Burg Vondern, für sein Wirken im Ehrenamt für den Förder-

Der Vorstand hat mit ihm einen engagierten, wertvollen Mitarbeiter und 



��������	
��� 	
 

 

Aus dem Leben der 
Burg 
 

Jahresnotizen 2009
im Rückblick 

  
 Januar: 

·  Spanische Tänze und warme Saitenklänge präsentierte 
tag,18. Jan. auf der Burg Vondern 
renduo Niehusmann. Ein begeistertes Publikum lauscht der wunderbaren Musik 
und dankt es den Künstlern mit stehendem 

 

 Februar: 

·  Der KG Blau-Gelb Vondern veranstaltet auf der Burg einen rauschenden 
deren Einladung eine große Schar buntgekleideter Narren nachgekommen 

·  In der Jahreshauptversammlung wird Dr. Otto Dickau für den
storbenen Hans Rebel in den 

Der Vorstand wünscht  
Oberhausen über große Erfahrungen für die
fügt, für sein Wirken auf Burg Vondern alles erdenklich 
 
März:  

·  Die Polizei besucht Burg Vondern in friedlicher Absicht: NRW
Ausstellung für Einbruchschutz auf Burg Vondern.
Ganze vier Sekunden braucht Peter Hermes, um das Fenster aufzuhebeln. Nur 
vier Sekunden und einen Schraubendreher, mehr nicht. Sie hat schon etwas
ängstigendes, diese Demonstration 
Als einer der Aussteller der Polizeim
dern will er die Besucher vor Mängeln 
natürlich Alternativen anbieten. 

 April:  

·  Das Akademos Quartett spielt
akustisch hervorragendes Ereignis. Die vier jungen 
Damen aus Oberschlesien stell
Mal ihr einzigartiges Können unter Beweis. Durch die 
stehende Spielweise verstärk
rhythmische Impuls. Die Intensität des Zugriffs in Ve

Aus dem Leben der 

9 

  1985 Sanierung des Gewölbekelle

Spanische Tänze und warme Saitenklänge präsentierte die Matinee am Son
tag,18. Jan. auf der Burg Vondern – vorgetragen von dem ausgezeichnete

Ein begeistertes Publikum lauscht der wunderbaren Musik 
und dankt es den Künstlern mit stehendem Applaus. 

Gelb Vondern veranstaltet auf der Burg einen rauschenden 
deren Einladung eine große Schar buntgekleideter Narren nachgekommen 

der Jahreshauptversammlung wird Dr. Otto Dickau für den
storbenen Hans Rebel in den Vorstand gewählt.  

 Herrn  Dr. Dickau, der als Leiter des Archivs 
über große Erfahrungen für die Wahrnehmung dieser

fügt, für sein Wirken auf Burg Vondern alles erdenklich  Gute.

ht Burg Vondern in friedlicher Absicht: NRW
Ausstellung für Einbruchschutz auf Burg Vondern. 
Ganze vier Sekunden braucht Peter Hermes, um das Fenster aufzuhebeln. Nur 
vier Sekunden und einen Schraubendreher, mehr nicht. Sie hat schon etwas
ängstigendes, diese Demonstration – womit der Schreiner sein Ziel erreicht hätte. 

steller der Polizeimesse für Sicherheitstechnik auf Burg Vo
dern will er die Besucher vor Mängeln in ihrem eigenen Zuhause warnen 

iven anbieten.  

Das Akademos Quartett spielt auf. Ein optisch- wie 
akustisch hervorragendes Ereignis. Die vier jungen 

schlesien stellen zum wiederholten 
Mal ihr einzigartiges Können unter Beweis. Durch die 

verstärkt sich der körperlich-
ie Intensität des Zugriffs in Ver-
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1985 Sanierung des Gewölbekellesr im Herrenhauses  

die Matinee am Sonn-
ausgezeichneten Gitar-

Ein begeistertes Publikum lauscht der wunderbaren Musik 

Gelb Vondern veranstaltet auf der Burg einen rauschenden Zugball, 
deren Einladung eine große Schar buntgekleideter Narren nachgekommen ist. 

der Jahreshauptversammlung wird Dr. Otto Dickau für den im Jahre 2008 ver-

Dr. Dickau, der als Leiter des Archivs der Stadt 
Wahrnehmung dieser Aufgabe ver-

Gute. 

ht Burg Vondern in friedlicher Absicht: NRW-Polizei lädt zur 

Ganze vier Sekunden braucht Peter Hermes, um das Fenster aufzuhebeln. Nur 
vier Sekunden und einen Schraubendreher, mehr nicht. Sie hat schon etwas Be-

womit der Schreiner sein Ziel erreicht hätte. 
esse für Sicherheitstechnik auf Burg Von-

in ihrem eigenen Zuhause warnen - und 
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bindung mit starker ausdruckmäßiger Differenziertheit und kl
nität begeistern die zahlreichen Zuhörer im Herrenhaus.

 
Mai:  

·  Bauhütte Neues Emschertal 
Die Burg Vondern rückt weiter in den Blickpunkt des Interesses. Mit Kunst
Führungen und einem bunten Familienprogramm 
„Landschaftsbauhütte Neues Emschertal” in Oberhausen
Das Projekt der Emschergenossenschaft, des 
der Stadt Oberhausen setzt künstlerische Wegemarken zwischen dem Informat
onszentrum zum Emscher Landschaftspark Haus Ripshorst und der Burg Vo
dern. Blaue Pflastersteine markieren die Landschaftsbauhütte, dazu haben Kün
tler und Anwohner Kunstobjekte entlang des Weges gestaltet. 
Das Gesamtkonzept von Wegeerschließung, Landschaftskunst und Kunstinstall
tionen ist eines der ersten Kulturhauptstadtprojekte der Stadt Oberhausen. 

 
Juni:  

·  Abschied von Hausmeisterehepaar Jansen
Unsere Hausmeisterin, 
grund ihrer schweren Erkrankung nicht mehr in der Lage ist, 
auszuüben.  
Frau Jansen stand mit ihrem Ehemann
2009 in unseren Diensten.
wünschen ihr und ihrem Gatten alles Gute.

 
 
 

Juli:  
·  Etappensieg übers Wetter

dern, die überrascht und angetan waren von d

 
August: 

·  Bei schönem Wetter fand auf d
eine weitere Matineeveranstaltung statt. 
Die Grafschafter  Dixiegang begeisterte junge 
u. junggebliebene Gäste über zwei Stunden
Man hätte gerne noch länger zugehört.

 
 

dung mit starker ausdruckmäßiger Differenziertheit und kl
n die zahlreichen Zuhörer im Herrenhaus. 

Bauhütte Neues Emschertal wird eröffnet 
Die Burg Vondern rückt weiter in den Blickpunkt des Interesses. Mit Kunst
Führungen und einem bunten Familienprogramm wird am 16. Mai 2009  die 
„Landschaftsbauhütte Neues Emschertal” in Oberhausen eröffnet
Das Projekt der Emschergenossenschaft, des Regionalverbandes Ruhr (RVR) und 
der Stadt Oberhausen setzt künstlerische Wegemarken zwischen dem Informat
onszentrum zum Emscher Landschaftspark Haus Ripshorst und der Burg Vo
dern. Blaue Pflastersteine markieren die Landschaftsbauhütte, dazu haben Kün

er und Anwohner Kunstobjekte entlang des Weges gestaltet. 
Das Gesamtkonzept von Wegeerschließung, Landschaftskunst und Kunstinstall
tionen ist eines der ersten Kulturhauptstadtprojekte der Stadt Oberhausen. 

Abschied von Hausmeisterehepaar Jansen 
nsere Hausmeisterin, Frau Rosemarie Jansen, hat uns mitgeteilt dass sie 

ihrer schweren Erkrankung nicht mehr in der Lage ist, die

Frau Jansen stand mit ihrem Ehemann, Helmut Jansen, von Oktober 2002 bis Mai 
2009 in unseren Diensten. Wir bedauern ihren unfreiwilligen Entschluss und 
wünschen ihr und ihrem Gatten alles Gute. 

Etappensieg übers Wetter 
Teilnehmer der NRW-Radtour machten Pause in der 
Burg Vondern.   
500 Rudel-Radler erkunden das Revier. Geschafft. Die 
erste Etappe liegt hinter den Teilnehmern der NRW
Radtour. Leicht abgekämpft, aber trotzdem strahlend 
trudeln sie nachmittags an der Burg Vondern ein. 
Für viele Teilnehmer der erste Kontakt mit Burg Vo

dern, die überrascht und angetan waren von dem schönen Oberhausener Kleinod.

Bei schönem Wetter fand auf dem Burghof 
veranstaltung statt.  

Dixiegang begeisterte junge 
u. junggebliebene Gäste über zwei Stunden. 
Man hätte gerne noch länger zugehört. 
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dung mit starker ausdruckmäßiger Differenziertheit und klanglicher Homoge-

Die Burg Vondern rückt weiter in den Blickpunkt des Interesses. Mit Kunst-
16. Mai 2009  die 

eröffnet. 
Regionalverbandes Ruhr (RVR) und 

der Stadt Oberhausen setzt künstlerische Wegemarken zwischen dem Informati-
onszentrum zum Emscher Landschaftspark Haus Ripshorst und der Burg Von-
dern. Blaue Pflastersteine markieren die Landschaftsbauhütte, dazu haben Küns-

er und Anwohner Kunstobjekte entlang des Weges gestaltet.  
Das Gesamtkonzept von Wegeerschließung, Landschaftskunst und Kunstinstalla-
tionen ist eines der ersten Kulturhauptstadtprojekte der Stadt Oberhausen.  

hat uns mitgeteilt dass sie auf-
die Tätigkeit weiter 

von Oktober 2002 bis Mai 
Wir bedauern ihren unfreiwilligen Entschluss und 

Radtour machten Pause in der 

Radler erkunden das Revier. Geschafft. Die 
erste Etappe liegt hinter den Teilnehmern der NRW-
Radtour. Leicht abgekämpft, aber trotzdem strahlend 

an der Burg Vondern ein.  
Für viele Teilnehmer der erste Kontakt mit Burg Von-

em schönen Oberhausener Kleinod. 
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September: 

·  Neuer Hausmeister für Burg Vondern

In einem Auswahlverfahren mehrerer Bewerbungen entschied 
sich der Vorstand, Herrn Michael Czarny den seit Mai 2009 ve
waisten Aufgabenbereich des Hausmeisters zu übertragen. 
Herr Czarny ist 33 Jahre alt und durch seine bisherigen Tätigke
ten mit den Aufgaben eines Hausmeisters vertraut. Wir wünschen 
ihm für die Tätigkeit auf Burg Vondern alles Gute und hoffen auf 
eine langjährige Zusammenarbeit

·  Benefizkonzert für das Hospiz St. Vinzenz Pallotti am 13. Sept. 2009
Die Osterfelder Chöre MGV „Eintracht 1875“ Oberhausen u. der Frauenchor 
„Hobby-Singers“ veranstalteten auf der Burg ein Konzert zu Gunsten des Hosp
zes. Leider spielte das Wetter nicht so mit. Das Kurzfristig vom Burgplatz in die 
Remise verlegte Konzert konnte dennoch ca. 100 Zuhörer begeistern. Ein in d
Torburg-Remise eingerichtetes Konzertrestaurant mit konnte den Reinerlös des 
Konzertes noch einmal verbessern

 
Oktober:  

·  Vom 8. – 9. Okt. stellte sich die Duisburger Produze
tengalerie K8 mit Foto, Schmuck, Glas, Skulpturen, 
Malerei, Keramik und Kopfputz vor. Eine sinnliche, 
sehr schöne Ausstellung
wurde. 
 

Dezember: 
·  Die Sonntagsmatinee am 8. Dezember setzt 

mit dem Titel „Music for a while“
genen musikalischen Akzent in der A
ventszeit, fernab von vorweihnachtlicher 
Betriebsamkeit und verkaufsoffenen Son
tagen. 
 Mit warm timbrierten Mezzosopran gesta
tet  Francisca Hahn ein abwechslungsreiches Lied
exzellenten Harfenistin Ivana Mehlem begleitet wird. 

 
 

Förderkreis Burg Vondern e.V.
Arminstrasse 65 
47117 Oberhausen 

 
Jeden Donnerstag finden im Herrenhaus von 18

 

Neuer Hausmeister für Burg Vondern 
In einem Auswahlverfahren mehrerer Bewerbungen entschied 
sich der Vorstand, Herrn Michael Czarny den seit Mai 2009 ve
waisten Aufgabenbereich des Hausmeisters zu übertragen. 
Herr Czarny ist 33 Jahre alt und durch seine bisherigen Tätigke
ten mit den Aufgaben eines Hausmeisters vertraut. Wir wünschen 
ihm für die Tätigkeit auf Burg Vondern alles Gute und hoffen auf 

ngjährige Zusammenarbeit. 
Benefizkonzert für das Hospiz St. Vinzenz Pallotti am 13. Sept. 2009
Die Osterfelder Chöre MGV „Eintracht 1875“ Oberhausen u. der Frauenchor 

Singers“ veranstalteten auf der Burg ein Konzert zu Gunsten des Hosp
pielte das Wetter nicht so mit. Das Kurzfristig vom Burgplatz in die 

Remise verlegte Konzert konnte dennoch ca. 100 Zuhörer begeistern. Ein in d
Remise eingerichtetes Konzertrestaurant mit konnte den Reinerlös des 

Konzertes noch einmal verbessern. 

tellte sich die Duisburger Produzen-
mit Foto, Schmuck, Glas, Skulpturen, 

Malerei, Keramik und Kopfputz vor. Eine sinnliche, 
sehr schöne Ausstellung, die mit Harfenmusik begleitet 

atinee am 8. Dezember setzt 
„Music for a while“ einen ei-

genen musikalischen Akzent in der Ad-
ventszeit, fernab von vorweihnachtlicher 
Betriebsamkeit und verkaufsoffenen Sonn-

Mit warm timbrierten Mezzosopran gestal-
abwechslungsreiches Liederprogramm, in dem sie von der 

exzellenten Harfenistin Ivana Mehlem begleitet wird.  

Förderkreis Burg Vondern e.V. Tel.- 0208- 896297 
Homepage:www.burg-vondern.de
E-Mail: burg-Vondern@t-online.de

finden im Herrenhaus von 18.00  – 19.00 Uhr Sprechstunden statt.
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In einem Auswahlverfahren mehrerer Bewerbungen entschied 
sich der Vorstand, Herrn Michael Czarny den seit Mai 2009 ver-
waisten Aufgabenbereich des Hausmeisters zu übertragen.  
Herr Czarny ist 33 Jahre alt und durch seine bisherigen Tätigkei-
ten mit den Aufgaben eines Hausmeisters vertraut. Wir wünschen 
ihm für die Tätigkeit auf Burg Vondern alles Gute und hoffen auf 

Benefizkonzert für das Hospiz St. Vinzenz Pallotti am 13. Sept. 2009 
Die Osterfelder Chöre MGV „Eintracht 1875“ Oberhausen u. der Frauenchor 

Singers“ veranstalteten auf der Burg ein Konzert zu Gunsten des Hospi-
pielte das Wetter nicht so mit. Das Kurzfristig vom Burgplatz in die 

Remise verlegte Konzert konnte dennoch ca. 100 Zuhörer begeistern. Ein in der 
Remise eingerichtetes Konzertrestaurant mit konnte den Reinerlös des 

rogramm, in dem sie von der 

vondern.de 
online.de 

19.00 Uhr Sprechstunden statt. 
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Die Sage der Burg Vondern 

Wessel von Lohe lebte seit dem tragischen Tode seiner Ehefrau mit seinem 
vierjährigen Töchterchen Jolant von aller Welt  abgeschlossen.  
Eines Tages forderte Johann von Galen Einlass auf beschworene Waffen-
treue. Da musste die Zugbrücke fallen. Am trauten Kamin ließ Wessel dem 
alten Waffengefährten einen Blick in sein gequältes Herz tun. 

Er erzählte, wie seine Frau Gostelyn im Banne eines teuflischen Zaubers 
über die Waghalsbrücke * gerannt und nach drei Tagen als Leiche aus der 
Emscher gezogen worden sei. Nun habe er Angst um seine kleine Tochter 
Jolant. 

Johann von Galen, der wohl wusste, dass gegen den Zauber  nur Bräute ge-
feit seien, schlug seinem Freunde die Verlobung Klein-Jolantes mit seinen 
beiden Söhnen vor. 

Mit 15 Jahren könne diese dann wählen. Wessel war einverstanden. Der 
Verlobungsakt wurde geschlossen und von dem greisen Pfarrer von Oster-
feld gesegnet. 

Die Jahre vergingen. Jolant musste sich zwischen dem starken Johann und 
dem schmächtigen Dietrich entscheiden; dem Wunsche der Väter folgend, 
wählte sie den stärkeren Johann. Plötzlich gab sie stärkeren Regungen des 
Herzens nach und warf sich Dietrich an die Brust. Da stieg Wessel der Ver-
dacht auf, dass seine Tochter schon im Banne des Zauberers läge. Ein Gang 
über die Zauberbrücke sollte ihre Unschuld beweisen. 

Der Abend kam. Ungesehen verließ Jolant die Burg, um sich selbst durch 
einen heimlichen Gang über die Waghalsbrücke zu prüfen. Aber eine alte 
Frau hatte sie beobachtet. Alles stürmte hinaus, um Jolant zu retten. Unge-
hört verhallte des greisen Pfarrers Mahnung. Mit gezücktem Schwert stürz-
te Dietrich, der Schmächtige zum Entsetzen aller über die Brücke. 

Da lag vor ihm hinter einer riesigen Hecke ein Schloss. Wie verlassen 
schien es. 

Es erstrahlte in vollem Glanz. In einem märchenhaft schönen Saale aber 
tanzten um einen grünen Ritter wohl tausend junge Mädchen. Jolant aber 
suchte er vergeblich. Unerwartet stand er vor einer schweren Tür, die von 
zwei hünenhaften Knappen bewacht wurde. 
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Mit einem Hieb streckte er den einen zu Boden und jagte den an
Flucht. Dann sprengte er die Tür. Da lag Jolant in ihrer reinen Schönheit 
schlafend auf einem Ruhebett. Sanft hob er sie auf, um sie 
burg zu tragen. Höhnisch aber trat ihm der grüne Ritter entgegen

Als Dietrich ihn nach kurzem sc
Blut aus seinem Herzen. Kaum hatte der Kühne mit seiner kostbaren Last 
den unheimlichen Ort verlassen, da stürzte das Schloss in sich zusammen. 
Von einer weißen Taube geführt, erreicht Dietrich die Waghalsbrücke.

Selbstlos wollte er Jolant seinem Bruder in die Arme legen. Doch dieser 
wehrte ebenso edeldenkend ab. So bewegte sich ein froher Brautzug gen 
Vondern. 

Jolant wurde Dietrichs Frau. Als die Hochzeit in großem Prunk gefeiert 
wurde, legte  Johann das Rittergewa
 
*Waghalsbrücke = schmaler Holzsteg, oft ohne Handlauf, als Notweg zu Wasserwehranlagen.

Hieb streckte er den einen zu Boden und jagte den an
Flucht. Dann sprengte er die Tür. Da lag Jolant in ihrer reinen Schönheit 
schlafend auf einem Ruhebett. Sanft hob er sie auf, um sie 
burg zu tragen. Höhnisch aber trat ihm der grüne Ritter entgegen

Als Dietrich ihn nach kurzem schweren Streit durchstach, quoll schwarzes 
Blut aus seinem Herzen. Kaum hatte der Kühne mit seiner kostbaren Last 
den unheimlichen Ort verlassen, da stürzte das Schloss in sich zusammen. 
Von einer weißen Taube geführt, erreicht Dietrich die Waghalsbrücke.

elbstlos wollte er Jolant seinem Bruder in die Arme legen. Doch dieser 
wehrte ebenso edeldenkend ab. So bewegte sich ein froher Brautzug gen 

Jolant wurde Dietrichs Frau. Als die Hochzeit in großem Prunk gefeiert 
Johann das Rittergewand ab und baute sich eine Klause.

*Waghalsbrücke = schmaler Holzsteg, oft ohne Handlauf, als Notweg zu Wasserwehranlagen.
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Hieb streckte er den einen zu Boden und jagte den anderen in die 
Flucht. Dann sprengte er die Tür. Da lag Jolant in ihrer reinen Schönheit 
schlafend auf einem Ruhebett. Sanft hob er sie auf, um sie aus der Zauber-
burg zu tragen. Höhnisch aber trat ihm der grüne Ritter entgegen 

hweren Streit durchstach, quoll schwarzes 
Blut aus seinem Herzen. Kaum hatte der Kühne mit seiner kostbaren Last 
den unheimlichen Ort verlassen, da stürzte das Schloss in sich zusammen. 
Von einer weißen Taube geführt, erreicht Dietrich die Waghalsbrücke. 

elbstlos wollte er Jolant seinem Bruder in die Arme legen. Doch dieser 
wehrte ebenso edeldenkend ab. So bewegte sich ein froher Brautzug gen 

Jolant wurde Dietrichs Frau. Als die Hochzeit in großem Prunk gefeiert 
nd ab und baute sich eine Klause. 

*Waghalsbrücke = schmaler Holzsteg, oft ohne Handlauf, als Notweg zu Wasserwehranlagen. 
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- ältestes profanes Bauwerk nördlich des Main – 
 

Kurzinformation über die BURG VONDERN 
Vondern wird zum ersten Mal in einer Urkunde von 1266 erwähnt: 

Gerhard von Vondern und seine Frau Elizabeth erhalten vom Essener Kano-
nikerstift „Die Güter von Vondern“ zu Lehen, die sie vorher schon in Pfand-
schaft hatten. 
Über Lage und Aussehen einer Burg des 13. Jahrhunderts ist zwar nichts be-
kannt, doch lässt eine regelmäßige, im Grundriss runde Bodenerhebung, die 
sich deutlich südlich der heutigen Anlage auf den Wiesen abzeichnet, auf ei-
ne „Motte“ als Vorgängerbau schließen. (Erdhügelburg, Erdschüttung, die 
durch einen ringsherum laufenden trockenen oder mit Wasser gefüllten Gra-
ben geschützt und begrenzt wurde) 
Um 1400 stirbt als letzter seines Namens Dietrich von Vondern. 
Im vierzehnten Jahrhundert fällt der Besitz an die Familie Loe, deren bedeu-
tendste Persönlichkeit Wessel von Loe war. 
Wie viele fromme Stiftungen verraten, sind die Loes begütert und sie verste-
hen es, ihren Besitz zu mehren. Zu ihrer Zeit muss auch das spätgotische 
Torgebäude der Vorburg entstanden sein 

Nach dem Tode des  letz-
ten kinderlosen von 
Brempt, 1729, kommt 
Vondern, nun als bran-
denburgisch-preußisches 

Lehen, an einen Vetter, 
Johann Hermann Franz 
von Nesselrode, der in-
folge des gleichzeitigen 
Erwerbs der reichsunmit-
telbaren Burg Landscron 

in den Grafenstand erhoben wird. 
Im Besitz der Grafen von Nesselrode bleibt die Wasserburg bis 1946. Vom 
ausgehenden 18. Jahrhundert an wird sie nur noch von Rentmeistern, bzw. 
Verwaltern der Grafen von Nesselrode bewohnt. 
1946 erwirbt die Stadt Oberhausen den verfallenen und zusätzlich durch 
Kriegseinwirkungen beschädigten Baukomplex.  
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1984 wird der Förderkreis Burg Vondern e.V. Mieter der frei werdenden 
Räume. 
Die Vorburg im Westen der ursprünglich zweiteiligen Wasserburg besteht 
aus zwei Gebäudetrakten, die den rechteckigen Innenhof nach Süden und 
Westen abschließen. 
Im Gegensatz zu dem jüngeren einstöckigen, mit Satteldach gedeckten Wirt-
schaftsgebäude an der Südseite wirkt die Toranlage im Westen höchst impo-
sant. An den höheren Mittelbau mit dem spitzbogigen Tor, zu dem ursprüng-
lich von außen her eine Zugbrücke führte, lehnt sich ein im oberen Stock-
werk achtseitiges Treppentürmchen an. 
Den Eckabschluss der Fron nach beiden Seiten bilden zwei mächtige, in die 
Gräfte hinein vorspringende zweitstöckige Rundtürme, die mit dem Torbau 
durch überdachte Wehrgänge verbunden sind. Bei der sonstigen Schmucklo-
sigkeit des Gebäudes fällt der fein gemeißelte, aus gotischen Dreipassbögen 
bestehende Sandsteinfries, der die Mauern der Türme nach oben hin ab-
schließt, um so stärker ins Auge. 
Fundamentreste lassen sich auf eine Begrenzung des Hofes nach Norden 
schließen. 
Mit dem Tode Wessels von Loe, 1567, erlischt dieser Zweig der Familie Loe 
im Mannesstamm. Doch erlischt dieser Zweig der Familie kinderlos, wie er-
zählt wird, infolge eines Fluches, den die Schwiegermutter Johanns einst ge-
gen diesen schleuderte. 
Um 1670 ziehen die Truppen Ludwigs XIV. über die Emscher. Burgen und 
Schlösser der Umgebung werden in Schutt und Asche gelegt, so auch ver-
mutlich das Herrenhaus zu Vondern. 
Das heutige Herrenhaus, wohl gegen Ende des 17. Jahrhunderts errichtet, be-
steht aus nur einem Flügel, der von der Vorburg durch ein jetzt rustiziertes, 
ursprünglich kugelbekröntes Pfeilerpaar geschmückt ist. 
Der äußerst schlichte, zweistöckige und zwei Achsen tiefe Backsteinbau, der 
im Nordosten heute einen Anbau mit Treppenhaus hat, besitzt in Sandstein 
gerahmte Fenster und ist mit einem Walmdach gedeckt. Die sieben Achsen 
breite Fassade ist kaum merklich akzentuiert durch einen nur um eine Stein-
breite vorspringenden Mittelrisalit. In diesem sind Türfeld, darüber liegende 
Wappen und Fenster zu einer Form zusammengefasst. Die Seiten werden be-
sonders betont durch einstöckige, mit Schweifhaube versehene pavillonartige 
Vorsprünge. Eine Gräfte, heute wieder teilweise neu angelegt, umschließt die 
Vorburg, früher auch das barocke Herrenhaus.  
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Die Vorburg   
Die Vorburg ist das Kernstück der Burganlage. Mit seinen unverwechselb

zu verhelfen, das 21. Jahrhundert zu überleben. Das gilt für die Vorburg, i
sbesondere aber auch für das Herrenhaus im Osten der Burganl

Das Herrenhaus  
Während die Torburg strategische und sicherheitstechnische Bedeutung ha

südliche Seitenfassade hat eine gesonderte Fensterachse und zwei Schie
scharten weisen noch auf die mittelalterlichen Fehden seiner Bewohner hin. 
Das über mehrere Jahrhunderte ständig 
sonderes Sorgenkind, da seine Gründung auf verrotteten Eichenpfählen stand 
und wie die übrigen Gebäudeelemente in einem katastrophalen Zustand war, 
der aller Anstrengungen bedurfte, sein heutiges Gesicht zu erhalten.
 

Das ehemalige Stallgebäude: Die REMISE
Die Südansicht der Burganlage wird fast gänzlich von
ziegelbedeckten Stallgebäude eingenommen. Im Südwesten geht seine 
Rückwand in das kurze Stück der Wehrmauer über, die am südlichen Fla
kierungsturm endet. 
 

 

Die Vorburg ist das Kernstück der Burganlage. Mit seinen unverwechselb

das 21. Jahrhundert zu überleben. Das gilt für die Vorburg, i
sbesondere aber auch für das Herrenhaus im Osten der Burganl

Während die Torburg strategische und sicherheitstechnische Bedeutung ha
te, war das Herrenhaus Mittelp
schaftlichen Leben zur Zeit seiner Aufsitzer.
Wie die Vorburg ist das Herrenhaus auf einer 
gesonderten Insel errichtet worden, deren A
messungen im Gelände noch erkennbar sind. 
Der Hauptzugang wird durch eine gemauerte 
zweibogige Brücke ermöglicht. Die eigenartig 
schmal wirkende, zur Autobahn hin liegende 

südliche Seitenfassade hat eine gesonderte Fensterachse und zwei Schie
scharten weisen noch auf die mittelalterlichen Fehden seiner Bewohner hin. 
Das über mehrere Jahrhunderte ständig umgebaute Herrenhaus war ein b
sonderes Sorgenkind, da seine Gründung auf verrotteten Eichenpfählen stand 
und wie die übrigen Gebäudeelemente in einem katastrophalen Zustand war, 
der aller Anstrengungen bedurfte, sein heutiges Gesicht zu erhalten.

malige Stallgebäude: Die REMISE 
rganlage wird fast gänzlich von dem langgestreckten

ziegelbedeckten Stallgebäude eingenommen. Im Südwesten geht seine 
Rückwand in das kurze Stück der Wehrmauer über, die am südlichen Fla
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Die Vorburg ist das Kernstück der Burganlage. Mit seinen unverwechselba-
ren Türmen gibt 
sie der Gesamt-
anlage ihr mar-
kantes Ausse-
hen.  
Es waren im-
mense Anstren-
gungen erfor-
derlich um der 
Burg Ende der 
70er Jahre dazu 

das 21. Jahrhundert zu überleben. Das gilt für die Vorburg, in-
sbesondere aber auch für das Herrenhaus im Osten der Burganlage. 

Während die Torburg strategische und sicherheitstechnische Bedeutung hat-
te, war das Herrenhaus Mittelpunkt des gesell-
schaftlichen Leben zur Zeit seiner Aufsitzer. 
Wie die Vorburg ist das Herrenhaus auf einer 
gesonderten Insel errichtet worden, deren Ab-
messungen im Gelände noch erkennbar sind. 
Der Hauptzugang wird durch eine gemauerte 

glicht. Die eigenartig 
schmal wirkende, zur Autobahn hin liegende 

südliche Seitenfassade hat eine gesonderte Fensterachse und zwei Schieß-
scharten weisen noch auf die mittelalterlichen Fehden seiner Bewohner hin.  

umgebaute Herrenhaus war ein be-
sonderes Sorgenkind, da seine Gründung auf verrotteten Eichenpfählen stand 
und wie die übrigen Gebäudeelemente in einem katastrophalen Zustand war, 
der aller Anstrengungen bedurfte, sein heutiges Gesicht zu erhalten. 

dem langgestreckten, 
ziegelbedeckten Stallgebäude eingenommen. Im Südwesten geht seine 
Rückwand in das kurze Stück der Wehrmauer über, die am südlichen Flan-
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Die Westwand des Stalles ist neu. Nach dem Krieg nahm das Gebäude durch 
die landwirtschaftliche Nutzung bis in die 70er Jahre großen Schaden. Das 
Dach drohte einzustürzen und musste mit Hilfe einer Stahlkonstruktion er-
neuert werden. Die heute noch sichtbare - zur Arminstrasse ausgerichtete - 
Wehrmauer konnte erhalten werden. 
Erst im Jahre 2006 konnte der Förderkreis Burg Vondern mit Unterstützung 
des Landschaftsverbandes NRW, Oberhausener Banken und Unternehmen 
den Wiederaufbau der heutigen Remise ermöglichen. 
 

Der Förderkreis Burg Vondern 
- Von den schweren Anfängen bis zur Gegenwart! 
Manchmal ist es im wahren Leben fast so schön wie im Märchen:  
Mit „es war einmal“ und „Happyend“, mit Bauern und Burgherren, mit dro-
hendem Ungemach und unerschrockenen Kämpfern gegen den Verfall von 
Anstand, guten Sitten oder - wie in unserem Fall - von alten Gemäuern. 
Schließen wir die Augen und lauschen der jüngeren Geschichte von Burg 
Vondern, dem einzigen bis in unsere Tage erhaltenen gotischen Profanbau in 
ganz Nordwest-Deutschland, einem bauhistorisch wie stadtgeschichtlichen 
Kleinod. 
Die Burganlage nach dem Krieg.  
Gut versteckt zwischen Eisen- und Au-
tobahn, fast vergessen von Denkmal-
pflegern und Heimatforschern, dämmer-
te die Burg anno 1982 dem sicheren 
Verfall entgegen. 
Das Herrenhaus diente als Hühnerstall 
und Heuschober, auf dem Hof käuten 
die schwarzbunten Kühe von Bauer 
Paaßen wider, im nördlichen Torturm hatte sich der Pächter selbst häuslich 
niedergelassen.  
Jedenfalls so gut es die Örtlichkeiten erlaubten: mit Plumpsklo, Kohleofen in 
der engen Wohnküche, notdürftig abgedichteten Fenstern und fließend kal-
tem Wasser. 
Kurzum, gut 700 Jahre nach der ersten, urkundlichen Erwähnung eines Her-
rensitzes derer von Vondern am Standort der heutigen Burg präsentierten 
sich die historischen Gebäudeteile - Torburg, Herrenhaus und Stallgebäude - 
in einem erbärmlichen Zustand. Prosaisch würde man vielleicht vom „Zahn 
der Zeit“ sprechen, der an den Vonderner Ziegeln nagte. 
Eher technisch denkende Beobachter würden von „erheblichem Substanzver-
lust durch unsachgerechte Nutzung“ sprechen. 
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So oder so: Anfang der 80er Jahre drohte der Burg sogar der Abbruch !
Bei den seinerzeit geschmiedeten Plänen zur Verlängerung der Autobahn 31, 
dem sogenannten „Ostfriesenspieß“, stand das eh
im Weg. 
In bester Schildbürgermanier schien das letzte Stündlein der Burg eingelä
tet. Es gehörte zunächst zu den dringenden Aufgaben, diese Pläne zu verhi
dern. 
Zur Ironie des Schicksals zählte jedoch, dass ausgerechnet in dieser
gen Situation die Zukunft eines steinernen Zeugen der Vergangenheit ges
chert wurde - dank einer Handvoll Idealisten, die sich um den jungen Bauu
ternehmer und damaligen Vorsitzenden des Osterfelder Bürgerrings Dirk 
Grünewald und den Architekten Ha
danken, dass 1982 der Förderkreis Burg Vondern e.V. Oberhausen
gegründet wurde.   
Vorsitzender wurde Dirk Grünewald, sein Stellvertre

der „Überlassungsvertrag 
unterzeichnet. Die Stadt hatte Burg Vondern 1947 von 
den Grafen von Nesselrode
und hinterließ dem Förderkreis nun ein schwebendes 
Gerichtsverfahren mit dem langjährigen Pächter Bauer
Rudolf Paaßen.  Der Förderkreis setzte auf Konsens und 
erzielte beim Vor-Ort-Termin mit Richter und Pächter 
auf dem Burghof einen für alle Beteiligten tragbaren 
Kompromiss: Die Kühe verschwanden, de
wurde Wohnrecht auf Lebenszeit zuggesprochen
folgenden Jahren entwickelte sich Paaßen als „Bur
herr“ zu einem erklärten Freund des Förderkreises.
Den Arbeiten am Herrenhaus schloss sich die Sanierung der Vorburg und 
später auch der Gräften an.
Insgesamt flossen seit 1984 
ger Schätzung gut vier Millionen Mark. Etwa 1.000.000 DM steuerte der 
Förderkreis aus Eigenmitteln, Mitgliedsbeiträgen und Spenden bei.

So oder so: Anfang der 80er Jahre drohte der Burg sogar der Abbruch !
Bei den seinerzeit geschmiedeten Plänen zur Verlängerung der Autobahn 31, 
dem sogenannten „Ostfriesenspieß“, stand das ehrwürdige Gemäuer schlicht 

In bester Schildbürgermanier schien das letzte Stündlein der Burg eingelä
Es gehörte zunächst zu den dringenden Aufgaben, diese Pläne zu verhi

Zur Ironie des Schicksals zählte jedoch, dass ausgerechnet in dieser
gen Situation die Zukunft eines steinernen Zeugen der Vergangenheit ges

dank einer Handvoll Idealisten, die sich um den jungen Bauu
ternehmer und damaligen Vorsitzenden des Osterfelder Bürgerrings Dirk 

Architekten Hans Berger scharten.  Ihnen ist es zu ve
danken, dass 1982 der Förderkreis Burg Vondern e.V. Oberhausen

Vorsitzender wurde Dirk Grünewald, sein Stellvertreter Hans Berger.
Ein eingetragener Verein übernimmt die Ve
antwortung für eine herunterg
denkmalwerte Immobilie. Er sorgt nicht nur für 
ihre Restaurierung, sondern auch für ihre daue
hafte Bewirtschaftung und Öffnung für die Al
gemeinheit.  
Ein Jahr nach Gründung des Förderkreises wurde 

Überlassungsvertrag auf unbefristete Zeit“ mit der Stadt Oberhausen 
hatte Burg Vondern 1947 von 

selrode-Reichenstein übernommen - 
und hinterließ dem Förderkreis nun ein schwebendes 
Gerichtsverfahren mit dem langjährigen Pächter Bauer 
Rudolf Paaßen.  Der Förderkreis setzte auf Konsens und 

Termin mit Richter und Pächter 
auf dem Burghof einen für alle Beteiligten tragbaren 
Kompromiss: Die Kühe verschwanden, dem Bauer 
wurde Wohnrecht auf Lebenszeit zuggesprochen. In den 
folgenden Jahren entwickelte sich Paaßen als „Burg-
herr“ zu einem erklärten Freund des Förderkreises. Er starb im Jahre 1984.
Den Arbeiten am Herrenhaus schloss sich die Sanierung der Vorburg und 
später auch der Gräften an. 
Insgesamt flossen seit 1984 in die Restaurierung der Burg nach überschläg
ger Schätzung gut vier Millionen Mark. Etwa 1.000.000 DM steuerte der 
Förderkreis aus Eigenmitteln, Mitgliedsbeiträgen und Spenden bei.
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So oder so: Anfang der 80er Jahre drohte der Burg sogar der Abbruch ! 
Bei den seinerzeit geschmiedeten Plänen zur Verlängerung der Autobahn 31, 

rwürdige Gemäuer schlicht 

In bester Schildbürgermanier schien das letzte Stündlein der Burg eingeläu-
Es gehörte zunächst zu den dringenden Aufgaben, diese Pläne zu verhin-

Zur Ironie des Schicksals zählte jedoch, dass ausgerechnet in dieser brenzli-
gen Situation die Zukunft eines steinernen Zeugen der Vergangenheit gesi-

dank einer Handvoll Idealisten, die sich um den jungen Bauun-
ternehmer und damaligen Vorsitzenden des Osterfelder Bürgerrings Dirk 

Ihnen ist es zu ver-
danken, dass 1982 der Förderkreis Burg Vondern e.V. Oberhausen-Osterfeld 

Hans Berger. 
Ein eingetragener Verein übernimmt die Ver-

r eine heruntergekommene, aber 
denkmalwerte Immobilie. Er sorgt nicht nur für 

rierung, sondern auch für ihre dauer-
hafte Bewirtschaftung und Öffnung für die All-

Ein Jahr nach Gründung des Förderkreises wurde 
auf unbefristete Zeit“ mit der Stadt Oberhausen 

Er starb im Jahre 1984. 
Den Arbeiten am Herrenhaus schloss sich die Sanierung der Vorburg und 

in die Restaurierung der Burg nach überschlägi-
ger Schätzung gut vier Millionen Mark. Etwa 1.000.000 DM steuerte der 
Förderkreis aus Eigenmitteln, Mitgliedsbeiträgen und Spenden bei. 
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Von Burg Vondern als "richtige Wasserburg"
sende Besucherzahl selbst überzeugen.
Regelmäßig werden Rundgänge
spannende Eindrücke über
Darüber hinaus gibt es jährlich etwa 50 Sonderführungen für Gruppen oder 
Schulklassen.  
Vom Denkmalschutz begleitet
ders im Bereich des Stallgebäudes, haben Bodenfunde in Form von Tong
fäßen u.Ä. erbracht, die die Zeit vor 1500, d.h. vor Errichtung der heutigen 
Burg Vondern, belegen. Die Funde 
lung präsentiert. Das Vereinsarchiv, aus bescheidenen Anfängen erwachsen, 
füllt nicht zuletzt dank mehrerer bedeutender Nachlässe mittlerweile vier 
große Schränke.  
Jede Urkunde, jedes Heft und jede Mappe laden ein zu 
Zeitreise durch sieben Jahrhunderte.
zur Keimzelle eines Heimatmuseums werden.
Schließlich hat sich der Förderkreis zum Ziel gesetzt, auch das Stallgebäude 
auf dem Burghof in einen nutzungsfähigen Zusta
Das ohnehin baufällige Gebäude musste aus Gründen der Erhaltung der 
Wehrmauer abgebrochen werden. Der Neuaufbau zur Erhaltung der Auße
ansicht der Burg war baulich unbefriedigend; erst der Neubau in Wiederau
nahme des Bauvorhabens in mod
Burgensemble entscheidend geprägt und verbessert. (Baukosten: 410.000 
Euro). 
Im Jahre 2004, gab Dirk Grünewald nach erfolgreicher Tätigkeit für den 
Förderkreis nach 22 Jahren den Vorsitz ab; sein bürgerliches En
Osterfeld war vorbildlich.
Nachfolger von Dirk Grünewald wurde der ehemalige 
Kämmerer der Stadt Oberhausen, Herr Wilhelm Schmitz
der sich als vordringliche Aufgabe se
Wiederherstellung des ehemaligen Stallgebäudes vo
nahm. Das Burgensemble 
Eine beachtliche Leistung des Förderkreises mit seinem 
Vorsitzenden.  Mit ihr wurde die Nutzung der Burg und 
somit der Grundstock für eine stabile Basis weiter gefe
tigt. 

  

Von Burg Vondern als "richtige Wasserburg" kann sich, eine jährlich wac
ende Besucherzahl selbst überzeugen. 

Rundgänge durch die Burg vereinbart. 
über die abwechslungsreiche Geschichte

Darüber hinaus gibt es jährlich etwa 50 Sonderführungen für Gruppen oder 

Vom Denkmalschutz begleitete Bodeneingriffe im Umfeld der Burg, beso
ders im Bereich des Stallgebäudes, haben Bodenfunde in Form von Tong
fäßen u.Ä. erbracht, die die Zeit vor 1500, d.h. vor Errichtung der heutigen 
Burg Vondern, belegen. Die Funde werden in der Vorburg in einer Ausste
lung präsentiert. Das Vereinsarchiv, aus bescheidenen Anfängen erwachsen, 
füllt nicht zuletzt dank mehrerer bedeutender Nachlässe mittlerweile vier 

Jede Urkunde, jedes Heft und jede Mappe laden ein zu 
Zeitreise durch sieben Jahrhunderte. Vielleicht kann dieses Archiv einmal 
zur Keimzelle eines Heimatmuseums werden. 
Schließlich hat sich der Förderkreis zum Ziel gesetzt, auch das Stallgebäude 
auf dem Burghof in einen nutzungsfähigen Zustand zu versetzten. 
Das ohnehin baufällige Gebäude musste aus Gründen der Erhaltung der 
Wehrmauer abgebrochen werden. Der Neuaufbau zur Erhaltung der Auße
ansicht der Burg war baulich unbefriedigend; erst der Neubau in Wiederau
nahme des Bauvorhabens in modernerer Form - fertiggestellt 2006 
Burgensemble entscheidend geprägt und verbessert. (Baukosten: 410.000 

Im Jahre 2004, gab Dirk Grünewald nach erfolgreicher Tätigkeit für den 
Förderkreis nach 22 Jahren den Vorsitz ab; sein bürgerliches En

bildlich. 
Nachfolger von Dirk Grünewald wurde der ehemalige 
Kämmerer der Stadt Oberhausen, Herr Wilhelm Schmitz, 
der sich als vordringliche Aufgabe seines Wirkens die 
Wiederherstellung des ehemaligen Stallgebäudes vor-

Burgensemble ist wieder komplettiert worden. 
tung des Förderkreises mit seinem 

Mit ihr wurde die Nutzung der Burg und 
somit der Grundstock für eine stabile Basis weiter gefes-
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kann sich, eine jährlich wach-

vereinbart. Sie vermitteln 
Geschichte der Burg. 

Darüber hinaus gibt es jährlich etwa 50 Sonderführungen für Gruppen oder 

Bodeneingriffe im Umfeld der Burg, beson-
ders im Bereich des Stallgebäudes, haben Bodenfunde in Form von Tonge-
fäßen u.Ä. erbracht, die die Zeit vor 1500, d.h. vor Errichtung der heutigen 

werden in der Vorburg in einer Ausstel-
lung präsentiert. Das Vereinsarchiv, aus bescheidenen Anfängen erwachsen, 
füllt nicht zuletzt dank mehrerer bedeutender Nachlässe mittlerweile vier 

Jede Urkunde, jedes Heft und jede Mappe laden ein zu einer spannenden 
Vielleicht kann dieses Archiv einmal 

Schließlich hat sich der Förderkreis zum Ziel gesetzt, auch das Stallgebäude 
nd zu versetzten.  

Das ohnehin baufällige Gebäude musste aus Gründen der Erhaltung der 
Wehrmauer abgebrochen werden. Der Neuaufbau zur Erhaltung der Außen-
ansicht der Burg war baulich unbefriedigend; erst der Neubau in Wiederauf-

fertiggestellt 2006 - hat das 
Burgensemble entscheidend geprägt und verbessert. (Baukosten: 410.000 

Im Jahre 2004, gab Dirk Grünewald nach erfolgreicher Tätigkeit für den 
Förderkreis nach 22 Jahren den Vorsitz ab; sein bürgerliches Engagement für 
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Mieten sie sich eine Burg !!
Die vielfältigen Aufgaben des Förderkreises wären sicher nicht zu bewält
gen, wenn nicht das Interesse der Öffentlichkeit an dieser schönen Burganl
ge bestünde. So ist seit den 90er Jahren  die Vermietung von einzelnen Rä
men der Burganlage an private wie auch geschäftliche Mieter 
cher Beitrag zur Erhaltung der Burg. G
ein außergewöhnlicher Rahmen gesucht wird:
Klassentreffen, Lesungen, Kongresse, Ausstellungen, H
oder Geburtstage. Die Burg Vondern bietet mit unterschiedlichen Rauma
geboten stets ein außergewöhnliches Ambiente, das de
dieser Veranstaltungen in besonderer Weise 

Das Herrenhaus 

tenmeinung ist dies der beste Raum für Kammerkonzerte in Oberhausen, 
denn dort entsteht ein warmer Raumklang ohne Nachhallzeiten.
Die Nebenräume rechts und links des Saales bieten Gelegenheit, sich ein 
wenig vom Haupttrubel zurüc
sich bestens für Garderobe oder auch zum Tanzvergnügen.
Die nahegelegene Küche ist modern ausgestattet und bietet alle Möglichke
ten, Ihre Gäste lukullisch zu verwöhnen. 

Der Gewölbekeller im Herrenhaus
Im Keller des Herrenhauses befinden 
 eignet sich ideal zum Aufbau eines
derobe genutzt. (ca. 35 m²) 

sich eine Burg !! 
Die vielfältigen Aufgaben des Förderkreises wären sicher nicht zu bewält
gen, wenn nicht das Interesse der Öffentlichkeit an dieser schönen Burganl
ge bestünde. So ist seit den 90er Jahren  die Vermietung von einzelnen Rä

age an private wie auch geschäftliche Mieter 
ung der Burg. Ganz gleich, für welche Veranstaltung  

ein außergewöhnlicher Rahmen gesucht wird: Unternehmenspräsentationen 
Klassentreffen, Lesungen, Kongresse, Ausstellungen, Hochzeiten, Jubiläen 

Die Burg Vondern bietet mit unterschiedlichen Rauma
geboten stets ein außergewöhnliches Ambiente, das dem stilvollen Charakter 

in besonderer Weise gerecht wird. 

Das Erdgeschoss des barocken Herrenhauses 
präsentiert sich einfach, rusti
fürstlich. Allein die Deckenhöhen und Rau
größen unterstreichen das herrschaftliche 
Ambiente. 
Der Große Saal (64 m³) verfügt über eine sp
zielle Akustikdecke. Nach ei

ung ist dies der beste Raum für Kammerkonzerte in Oberhausen, 
denn dort entsteht ein warmer Raumklang ohne Nachhallzeiten.
Die Nebenräume rechts und links des Saales bieten Gelegenheit, sich ein 
wenig vom Haupttrubel zurück zu ziehen. Bei festlichen Buffet
sich bestens für Garderobe oder auch zum Tanzvergnügen. 

nahegelegene Küche ist modern ausgestattet und bietet alle Möglichke
ten, Ihre Gäste lukullisch zu verwöhnen.  

Der Gewölbekeller im Herrenhaus 
Im Keller des Herrenhauses befinden sich drei Räume: Die Alte Küche

Aufbau eines Buffets - wird auch gleichzeitig als Ga
derobe genutzt. (ca. 35 m²) Der mittlere Gewölbekeller (Foto links)ist ca.64 

m² groß und bietet bis zu 75 Gästen gen
gend Platz. Dieser Raum vermit
stärksten das Geschehen auf der Burg vor 
hunderten von Jahren: ein Hauch von Bur
romantik ! 
Am südlichen Kopf des Kellers
sich die Bar.��Sie ist mit einer 
ausgestattet und hat eine Größe von ca. 28 
m². Der gesamte Keller ist mit e
denheizung ausgestattet.  
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Die vielfältigen Aufgaben des Förderkreises wären sicher nicht zu bewälti-
gen, wenn nicht das Interesse der Öffentlichkeit an dieser schönen Burganla-
ge bestünde. So ist seit den 90er Jahren  die Vermietung von einzelnen Räu-

age an private wie auch geschäftliche Mieter ein wesentli-
anz gleich, für welche Veranstaltung  

Unternehmenspräsentationen 
ochzeiten, Jubiläen 

Die Burg Vondern bietet mit unterschiedlichen Rauman-
stilvollen Charakter 

s barocken Herrenhauses 
ikal und doch 

fürstlich. Allein die Deckenhöhen und Raum-
chen das herrschaftliche 

verfügt über eine spe-
zielle Akustikdecke. Nach einhelliger Exper-

ung ist dies der beste Raum für Kammerkonzerte in Oberhausen, 
denn dort entsteht ein warmer Raumklang ohne Nachhallzeiten. 
Die Nebenräume rechts und links des Saales bieten Gelegenheit, sich ein 

Buffets eignen sie 
 

nahegelegene Küche ist modern ausgestattet und bietet alle Möglichkei-

Die Alte Küche -
wird auch gleichzeitig als Gar-

(Foto links)ist ca.64 
m² groß und bietet bis zu 75 Gästen genü-
gend Platz. Dieser Raum vermittelt am 
stärksten das Geschehen auf der Burg vor 

in Hauch von Burg-

Am südlichen Kopf des Kellers befindet 
ist mit einer Kühltheke 

ausgestattet und hat eine Größe von ca. 28 
m². Der gesamte Keller ist mit einer Fußbo-
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Die Lichtanlage ist dimmbar und in allen Räumen sind g
nügend Steckdosen / 230 V
Ebene befinden sich die 2008 renovie
modern gestalteten Toilettenanlagen. 
 

Das Trauzimmer im Herrenhaus 
 

 
Die Remise - Das alte Stallgebäude 
�'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H������

 
 

 
 
 

Die Lichtanlage ist dimmbar und in allen Räumen sind ge-
nügend Steckdosen / 230 V  vorhanden. Auf der gleichen 
Ebene befinden sich die 2008 renovierten und freundlich und 
modern gestalteten Toilettenanlagen.  

Das Trauzimmer im Herrenhaus  

 Im Obergeschoss des Herrenhauses befindet 
sich der große Trausaal mit seinem fürstl
chen Ambiente. Neben dem Standesamt und 
dem Schloss Oberhausen ist die Burg Vo
dern die dritte Stelle in Oberhausen, in der 
standesamtliche Trauungen stattfinden.
 

Das alte Stallgebäude - 
�'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H�������'�D�V���(�U�G�J�H�V�F�K�R�V�V���G�H�U���5�H�P�L�V�H��������������

Die Räume im Erdgeschoss der Remise sind 
für 80 Personen geeignet. Eine kleine Küche 
für Unterstützung von Kaffee und kleinen 
Speisen ist diesem Raum anhängig.
Durchführung von Seminaren und Vortrag
veranstaltungen bietet dieser Raum eine ei
zigartige Atmosphäre. 

     I------------Grundriss EG Remise--
           dieser Gebäudebereich misst ca. 16 x  9,60 m
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ten und freundlich und 

Im Obergeschoss des Herrenhauses befindet 
sich der große Trausaal mit seinem fürstli-
chen Ambiente. Neben dem Standesamt und 
dem Schloss Oberhausen ist die Burg Von-
dern die dritte Stelle in Oberhausen, in der 

Trauungen stattfinden. 

Die Räume im Erdgeschoss der Remise sind 
für 80 Personen geeignet. Eine kleine Küche 
für Unterstützung von Kaffee und kleinen 
Speisen ist diesem Raum anhängig. Für die 
Durchführung von Seminaren und Vortrags-

ietet dieser Raum eine ein-
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dieser Gebäudebereich misst ca. 16 x  9,60 m 
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Das Obergeschoss der
bietet einer Gesellschaft bis zu 84 
Personen Platz. Die Verwendung 
von Holz für die Deckenkonstru
tion und das farblich schön abg
stimmte Steingut für den Fußboden 
gibt dem Raum eine warme Gemü
lichkeit. 
Die Einrichtung dieses neu g
schaffenen Raumes kann indiv
duell mit dem Vermieter abgespr
chen werden. Eine kleine Teeküche steht zur Nutzung
 
 

 
 

  

hoss der Remise...  
Gesellschaft bis zu 84 

Personen Platz. Die Verwendung 
von Holz für die Deckenkonstruk-
tion und das farblich schön abge-
stimmte Steingut für den Fußboden 
gibt dem Raum eine warme Gemüt-

Die Einrichtung dieses neu ge-
haffenen Raumes kann indivi-

duell mit dem Vermieter abgespro-
Eine kleine Teeküche steht zur Nutzung frei. 

  I--------Grundriss OG Remise---------------------------------
            dieser Gebäudebereich  misst ca. 16 x  9,60 m
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Pläne für die Burg Vondern nach dem 2. Weltkrieg,  
die nie Wirklichkeit wurden 

Ein Bericht der WAZ vom 29.Mai 1948 
 

Burg Vondern wird Heim – Volkshochschule, 
 Gärtner – Lehrhof und Pestalozzi – Dorf  -  Eine vorbildliche Einrichtung. 
 
Als erste Stadt des Ruhrgebiets, wenn nicht der Bizone, wird Oberhausen 
noch in diesem Jahr eine Heim Volkshochschule erhalten. Als Sitz ist die 
ehemalige Wasserburg Vondern im Stadtteil Osterfeld ausersehen, die in den 
nächsten Wochen und Monaten entsprechend hergerichtet wird. 
 

Eine Heim – Volkshochschule – man kann auch sagen: „Volkshochschul-
heim“ – zu schaffen, das scheint manchem vielleicht eine Utopie. Allerdings 
gehört viel Idealismus dazu. Dieser Idealismus aber ist fundiert, die ersten 
Vorarbeiten sind bereits abgeschlossen. 

Eine Unterhaltung mit Hubert Schröder vom Bund christlicher Sozialisten 
zeigt die neuen Wege auf, die in der Erwachsenenbildung beschritten werden 
sollen. Nicht nur Wissen soll in der Volkshochschule vermittelt, sondern es 
soll durch charakterliche Beeinflussung ein neuer Menschentyp herangebil-
det werden. 

Darum griff man nach schwedischem Muster den Gedanken der Heim – 
Volkshochschule auf, in der die jungen Menschen jeweils für etwa vier Wo-
chen zusammengefasst werden sollen, um durch erfahrene Pädagogen auch 
seelisch und charakterlich beeinflusst zu werden. 
 
Die Burg unter Denkmalschutz 
Als die Stadt Oberhausen die teils durch natürlichen Verfall, teils durch 
Kriegseinwirkungen schwer mitgenommenen Reste der Burg Vondern er-
warb, war nur ihre Erhaltung als Baudenkmal vorgesehen. Da faßten die 
Freunde der Heim – Volkshochschule ihren Plan, die Burg zur Stätte der Er-
wachsenenbildung zu gestalten. Mit Unterstützung des Kultusministeriums 
und anderen Stellen, der Parteien und Gewerkschaften, ging man an die Pla-
nung. Die Leitung der ersten Heim – Volkshochschule weit und breit wird 
Oberstudiendirektor Dr. Hammelrath übernehmen. Er bringt reiche Erfah-
rung auf diesem Gebiet aus seiner Tätigkeit an schwedischen  Einrichtungen 
dieser Art mit.  
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Unterrichtsräume und Schlafsäle
Vorläufig sind in dem künftigen Volkshochschul 
Bauarbeiten durchzuführen. Für etwa 50 bis 60 Kursteilnehmer müssen 
Schlafräume hergerichtet und ausgestattet werden. Unterrich
gesraum und ein größerer Festsaal werden geschaffen, Wohnungen für den 
pädagogischen und technischen Leiter hergerichtet. Natürlich 
Küchen und Tischgeschirr gesorgt werden.
 

Ein Gärtnerl ehrhof wird angegliedert
Mit dem Heim soll ein Gärtner
junge Menschen sich auf den gärtnerischen oder landwirtschaftlichen Beruf 
vorbereiten können. Zu diesem Zweck wurde ein 20 Morgen großes Gelände 
neben der Burg von der Stadt in Erbpacht gegeben. 
man der Anstalt auch ein sogenanntes Pestalozzi 
hier aus Burgtrümmern eine bauliche und landwirtschaftliche Idylle entst
hen, von der der Volkshochschulgedanke ausstrahlen wird in die über 130 
Bergarbeiterlager des Bezirks und in die Lehrlingsheime.
Für die Durchführung der Bauarbeiten wird eine Arbeitsgruppe junger Leute 
gebildet, die sich später in der Heim 
meister usw. eine Existenz gründen können.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Unterrichtsräume und Schlafsäle 
Vorläufig sind in dem künftigen Volkshochschul – Heim noch umfangreiche 
Bauarbeiten durchzuführen. Für etwa 50 bis 60 Kursteilnehmer müssen 
Schlafräume hergerichtet und ausgestattet werden. Unterrich
gesraum und ein größerer Festsaal werden geschaffen, Wohnungen für den 
pädagogischen und technischen Leiter hergerichtet. Natürlich 
Küchen und Tischgeschirr gesorgt werden. 

ehrhof wird angegliedert 
l ein Gärtnerlehrhof verbunden werden, in dem heimatlose 

junge Menschen sich auf den gärtnerischen oder landwirtschaftlichen Beruf 
vorbereiten können. Zu diesem Zweck wurde ein 20 Morgen großes Gelände 
neben der Burg von der Stadt in Erbpacht gegeben. Voraussichtlich wird 
man der Anstalt auch ein sogenanntes Pestalozzi – Dorf angliedern. So soll 
hier aus Burgtrümmern eine bauliche und landwirtschaftliche Idylle entst
hen, von der der Volkshochschulgedanke ausstrahlen wird in die über 130 

er des Bezirks und in die Lehrlingsheime. 
Für die Durchführung der Bauarbeiten wird eine Arbeitsgruppe junger Leute 
gebildet, die sich später in der Heim – Volkshochschule als Gärtner, Hau
meister usw. eine Existenz gründen können. 
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Heim noch umfangreiche 
Bauarbeiten durchzuführen. Für etwa 50 bis 60 Kursteilnehmer müssen  
Schlafräume hergerichtet und ausgestattet werden. Unterrichtsräume, ein Ta-
gesraum und ein größerer Festsaal werden geschaffen, Wohnungen für den 
pädagogischen und technischen Leiter hergerichtet. Natürlich muss auch für 

ehrhof verbunden werden, in dem heimatlose 
junge Menschen sich auf den gärtnerischen oder landwirtschaftlichen Beruf 
vorbereiten können. Zu diesem Zweck wurde ein 20 Morgen großes Gelände 

Voraussichtlich wird 
Dorf angliedern. So soll 

hier aus Burgtrümmern eine bauliche und landwirtschaftliche Idylle entste-
hen, von der der Volkshochschulgedanke ausstrahlen wird in die über 130 

Für die Durchführung der Bauarbeiten wird eine Arbeitsgruppe junger Leute 
Volkshochschule als Gärtner, Haus-

WAZ 29.05.1948 
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Die Neue Ruhr Zeitung berichtet im November 1948:   
Burg Vondern wird Arbeiter – Hochschule; Schulung ohne Lohnausfall 
– Vorlesungen beginnen im Mai 
 
Im Norden Oberhausens liegt die im 17. Jahrhundert erbaute Burg Vondern. 
Im Kriege wurde sie stark beschädigt. Die Stadtverwaltung lässt die Burg, 
die mit zu den wertvollsten Baudenkmälern unseres Heimatgebietes zählt, 
nunmehr wieder aufbauen. Nach ihrer Fertigstellung wird die Arbeiter – 
Hochschule dort einziehen. Man hofft, im Mai nächsten Jahres mit den ers-
ten Vorlesungen beginnen zu können. 

Lehrer und Schüler in einer Gemeinschaft 
Ein Blick auf die Lehrgänge zeigt uns, wie vielgestaltig die Arbeit sein wird. 
Fragen des Einzelmenschen und Fragen der Gesellschaft sind die beiden 
großen Stoffgebiete, die in Vorlesungen und Diskussionen behandelt werden 
sollen. Darauf sind auch die einzelnen Themen abgestimmt, wie z.B.: „Ar-
beiter und Arbeit in den verschiedenen Ländern“, „Technik und Erfindung“, 
„Arbeit und Gesundheit“. Der Unterricht soll gemeinsam gestaltet werden, 
wie auch das gesamte Leben auf der Burg darauf abgestimmt ist, eine große 
Gemeinschaft zu formen. Burg Vondern soll ein Heim werden, in dem Leh-
rer und Schüler in zeitlich begrenzten Kursen zusammen wohnen und arbei-
ten. Neben den Hörsälen werden Bibliothek, Lesezimmer, Spiel- und Bastel-
räume und nicht zuletzt die Wohnräume für zwei bis drei Teilnehmer dazu 
beitragen, dass sich ein jeder wie in einer großen Familie fühlt. 

25 Jahre Auslandsstudium 
Zur Verwirklichung dieser Pläne wurde die Gesellschaft zur Förderung der 
Arbeiter – Hochschule e.V. gebildet. Leiter der Hochschule ist Dr. Willi 
Hammelrath, den seine Sozialstudien in alle europäischen Länder und nach 
Afrika und Asien führten. Nach dem Kriege war Dr. Hammelrath Leiter des 
Pädagogiums in Bad Sachsa. 

Die Unkosten sind gering 
Bis zur völligen Wiederherstellung der Burg laufen bereits kleinere Kurse, 
die sich mit der Arbeiterbildung befassen. Auch in der Ausbildung der Berg-
lehrlinge schaltet sich die Arbeiter – Hochschule ein.  
Für die Zukunft ist geplant, die einzelnen Werke an den Unkosten zu beteili-
gen, damit man von den Arbeitern nur einen kleinen Beitrag zu fordern 
braucht. Den Berglehrlingen entstehen durch die Teilnahme an den Kursen 
überhaupt keine Kosten und auch kein Lohnausfall. 

NRZ 27.11.1948 
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Das Vermieterteam
 
Jeden Donnerstag von 18 
sich im großen Saal des He
Team zur Vermietung des Förderkr
hard Lerch und Kristina Weißköppel, die 
ihre Erlebnisse schon einige 
len können.  Die Wünsche und die Phantasien 
sind schier unendlich, wenn es
staltung von Hochzeitsfeiern geht.  Aber auch Fi
das Team, um die Burg für den „Mietkunden“ richtig in Szene zu setzen. 
Interesse ist riesengroß, denn eine Familie
„Kulti“, sondern auch rechnerisch ein Hit, wenn Freunde und Verwandte 
gemeinsam mit zum Gelingen 
der Mietvertrag geschlossen  werden
fragt, denn er gibt dann Einweisungen zur Technik, der Nutzung des Inve
tars oder auch, was ganz wichtig ist, zur Ordnungsmäßigkeit bei der Bur
nutzung. 

 
 
 
Mietpreise 

 H
er

re
nh
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Mietobjekt: 
Trauzimmer 
Erdgeschoß 
Keller 

R
em

is
e Mietobjekt: 

Erdgeschoß 
Obergeschoß 
EG + OG 
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Das Vermieterteam  

eden Donnerstag von 18 – 19 Uhr finden sie 
großen Saal des Herrenhauses ein: Das 

Team zur Vermietung des Förderkreises. Rein-
Weißköppel, die über 

schon einige Geschichten erzäh-
len können.  Die Wünsche und die Phantasien 

enn es um die Ausge-
staltung von Hochzeitsfeiern geht.  Aber auch Firmenpräsentationen 
das Team, um die Burg für den „Mietkunden“ richtig in Szene zu setzen. 

ist riesengroß, denn eine Familienfeier auf der Burg  
„Kulti“, sondern auch rechnerisch ein Hit, wenn Freunde und Verwandte 
gemeinsam mit zum Gelingen beitragen. Wenn dann alles geklärt ist, kann 
der Mietvertrag geschlossen  werden. Danach ist der Hausmeister Czarny g
fragt, denn er gibt dann Einweisungen zur Technik, der Nutzung des Inve
tars oder auch, was ganz wichtig ist, zur Ordnungsmäßigkeit bei der Bur

Mietpreis Der Burghof kann in Verbi
dung mit einer Raumanmi
tung gegen ein zusätzliches 
Entgelt angemietet  werden.
* * * *  
Bei gewerbl. Vermietungen 
wird zusätzlich
hoben. 

100,00 € 
500,00 € 
350,00 € 

Mietpreis 
400,00 € 
400,00 € 
600,00 € 
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menpräsentationen fordern 
das Team, um die Burg für den „Mietkunden“ richtig in Szene zu setzen. Das 

feier auf der Burg  ist nicht nur 
„Kulti“, sondern auch rechnerisch ein Hit, wenn Freunde und Verwandte 

beitragen. Wenn dann alles geklärt ist, kann 
nach ist der Hausmeister Czarny ge-

fragt, denn er gibt dann Einweisungen zur Technik, der Nutzung des Inven-
tars oder auch, was ganz wichtig ist, zur Ordnungsmäßigkeit bei der Burg-

���)�*�/���)�*�/���)�*�/���)�*�/���������������� 

kann in Verbin-
dung mit einer Raumanmie-
tung gegen ein zusätzliches 
Entgelt angemietet  werden. 

Bei gewerbl. Vermietungen 
sätzlich die MwSt. er-
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Die jungen Ritter auf der Burg Vondern
Wer hat sie nicht schon gesehen, die „jungen Ritter“ auf der Burg Vondern

Bei diversen Veranstaltungen auf der Burg, 
auch bei Veranstaltungen privater Art
eine Bereicherung des Burglebens.

 
Überall wo sie auftauchen: Mit ihren farbigen Kostümen, im Harnisch, od
Schwert oder Hellebarde, es schwingt die Erinnerung an die Zeit des Mittelalters
Jede Woche treffen sie sich bei einem mittelalterlichen Stammtisch, um ihrem Hobby 
zu frönen. Da ist nicht nur die Freude an der traditionellen Kleidung, da ist au
terliche Spiel mit Säbel, Degen, Schwert

Aber nicht nur Spiel ist ihr Ding. Gilt es, Spuren des Alltags zu beseitigen, ist eine Ve
anstaltung vorzubereiten, sind Stühle oder Tische zu schleppen, die Jungen Ritter sind 
„der gute Geist“ der Burg, der sich als „Danke schön“ für die Möglichkeit des histor
schen Treffpunktes überall nützlich machen.

Der „Chef“ dieser jungen Wilden ist Hagen Hoffmann
Als Mitglied des Vorstands (seit 2002) 
den Förderkreis bei der Ausrichtung der Burgfeste und  des Martinimar
tes  seit vielen Jahren.

Das Wort „Zeit“ 
manche Veranstaltung nicht zustande gekommen.

Wir wünschen Hagen Hoffmann 
terhin viel Freude und dem Förderkreis eine gute Zusammenarbeit bei der Bewältigung 
der vielfältigen Aufgaben auf Burg Vondern.

 

 

Die jungen Ritter auf der Burg Vondern (FGL.) 

Wer hat sie nicht schon gesehen, die „jungen Ritter“ auf der Burg Vondern

Bei diversen Veranstaltungen auf der Burg, Ritterfesten, Martinimarkt, Konzerten aber 
ei Veranstaltungen privater Art. Sie ergänzen das Bild der Burg und sind somit 

eine Bereicherung des Burglebens. 

Mit ihren farbigen Kostümen, im Harnisch, od
schwingt die Erinnerung an die Zeit des Mittelalters

Jede Woche treffen sie sich bei einem mittelalterlichen Stammtisch, um ihrem Hobby 
zu frönen. Da ist nicht nur die Freude an der traditionellen Kleidung, da ist au
terliche Spiel mit Säbel, Degen, Schwert und Schild. 

Aber nicht nur Spiel ist ihr Ding. Gilt es, Spuren des Alltags zu beseitigen, ist eine Ve
ind Stühle oder Tische zu schleppen, die Jungen Ritter sind 

der Burg, der sich als „Danke schön“ für die Möglichkeit des histor
überall nützlich machen. 

Der „Chef“ dieser jungen Wilden ist Hagen Hoffmann 
Als Mitglied des Vorstands (seit 2002) hat er bereits seine Verdienste um 

is bei der Ausrichtung der Burgfeste und  des Martinimar
tes  seit vielen Jahren. 

as Wort „Zeit“  gehört nicht zu seinem Vokabular, denn sonst wäre so 
manche Veranstaltung nicht zustande gekommen. 

Wir wünschen Hagen Hoffmann mit seinen Burgfrauen und Rittern 
terhin viel Freude und dem Förderkreis eine gute Zusammenarbeit bei der Bewältigung 
der vielfältigen Aufgaben auf Burg Vondern. 
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Wer hat sie nicht schon gesehen, die „jungen Ritter“ auf der Burg Vondern? 

Ritterfesten, Martinimarkt, Konzerten aber 
ie ergänzen das Bild der Burg und sind somit 

 

Mit ihren farbigen Kostümen, im Harnisch, oder mit 
schwingt die Erinnerung an die Zeit des Mittelalters mit. 

Jede Woche treffen sie sich bei einem mittelalterlichen Stammtisch, um ihrem Hobby 
zu frönen. Da ist nicht nur die Freude an der traditionellen Kleidung, da ist auch das rit-

Aber nicht nur Spiel ist ihr Ding. Gilt es, Spuren des Alltags zu beseitigen, ist eine Ver-
ind Stühle oder Tische zu schleppen, die Jungen Ritter sind 

der Burg, der sich als „Danke schön“ für die Möglichkeit des histori-

 .  
er bereits seine Verdienste um  

is bei der Ausrichtung der Burgfeste und  des Martinimark-

zu seinem Vokabular, denn sonst wäre so 

ern für die Zukunft wei-
terhin viel Freude und dem Förderkreis eine gute Zusammenarbeit bei der Bewältigung 
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Das Burg- oder Ritter

ranwachsenden Teeny, die sich eines reinigenden Bades erfreuen wollen.

Aber auch Polizei, Städtische Behörden und 
gesprochen. Dazu kommen die technischen Einrichtungen für die Camps, die 
den die Burg umrahmenden Feldern 

mann sich die Wunden lecken oder sich beim Lagerfeuer 
auch Bier erfreuen. 

oder Ritterfest (FGL.) 

Alle zwei Jahre ist es so weit ! Darauf 
freuen sich dann die begeisterten 
und Fans der mittelalterlichen Tradition 
und die vielen Kinder. 

So war es auch in diesem Jahr
mini 2009. Die Vorbereitungen zu diesem 
Spektakel beginnen dann 
Jahr vor dem Fest. 

Es werden Informationen an Schausteller, 
Musiker und auch die vielen begeisterten 
Freunde der Ritterzünfte wie auch der A
hänger der traditionellen Lebensweise in 
der damaligen Zeit gesandt.

Jeder Bewerber bekommt einen speziell 
für ihn zugeteilten Platz angewie
ist, abweichend vom mittelalterlichen G
schehen, die Verwendung von Elektri
und frischem Trinkwasser
auch im 21. Jh. nicht wegzudenken. 
Schließlich gehören zu den 
auch die Jüngsten, vom Baby bis zum h

, die sich eines reinigenden Bades erfreuen wollen.

i, Städtische Behörden und technische Dienste werden frühzeitig a
gesprochen. Dazu kommen die technischen Einrichtungen für die Camps, die 

e Burg umrahmenden Feldern niederlassen. 

Nicht zu vergessen: 
Zaunanlage der gesamten 
genutzten Burganlage.
Da müssen schon einige 
tausend Schraubenverbi
dungen erbracht werden und 
die Zaun
in Summe einige Tonnen 
Gewicht.

Wunden 
Blasen verpflastert und auch 
Muskelkater massiert.
wundert es dann, wenn 
abends die Helfer um Bur
festmanager Hagen Hof

mann sich die Wunden lecken oder sich beim Lagerfeuer an einem 
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Alle zwei Jahre ist es so weit ! Darauf 
freuen sich dann die begeisterten Freunde 

ittelalterlichen Tradition 
 

So war es auch in diesem Jahr Anno Do-
. Die Vorbereitungen zu diesem 

dann schon ein ganzes 

ionen an Schausteller, 
Musiker und auch die vielen begeisterten 
Freunde der Ritterzünfte wie auch der An-
hänger der traditionellen Lebensweise in 
der damaligen Zeit gesandt. 

Jeder Bewerber bekommt einen speziell 
für ihn zugeteilten Platz angewiesen. Da 

abweichend vom mittelalterlichen Ge-
die Verwendung von Elektrizität 

frischem Trinkwasser aus der Leitung 
auch im 21. Jh. nicht wegzudenken. 
Schließlich gehören zu den Darstellern 

vom Baby bis zum he-
, die sich eines reinigenden Bades erfreuen wollen. 

technische Dienste werden frühzeitig an-
gesprochen. Dazu kommen die technischen Einrichtungen für die Camps, die sich auf 

Nicht zu vergessen: die 
anlage der gesamten 

genutzten Burganlage. 
Da müssen schon einige 

send Schraubenverbin-
dungen erbracht werden und 

nfüße ergeben dann 
in Summe einige Tonnen 
Gewicht. 

Wunden werden verbunden, 
Blasen verpflastert und auch 
Muskelkater massiert. Wen 
wundert es dann, wenn 
abends die Helfer um Burg-
festmanager Hagen Hoff-
an einem Becher Met oder 
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standsmitglieder. In diesem Jahr gehören wieder zum Stammpe
sonal: Marga Lerch und Hanna
chengemeinde. Der köstliche Kuchen kommt direkt aus der 
Nachbarschaft.  
Bäcker Brinkmann ist Hoflieferant, und das so lange die Bur
feste existieren.  
In der Remise findet man die Taverne, 
tisch der jungen Rittersleute
mancher gute Tropfen über die Theke und nicht nur der Kundschaft schmeckt´s, ist 
doch Qualitätskontrolle ein wichtiger Bestandteil.

feuern. Man fühlt sich wirklich 

 

 

Dann kommt der Festtag: Wird sich die Mühle lo
nen? Wird das Wetter mitspielen?
veranstaltungen im dicht besiedelten Ruhrgebiet, 
die die Besucherzahl reduzieren könnten?
Burgfestleitung steht unter großer 
Schnell werden noch die Aktionspl
führungen überprüft und abgestimmt. Es kommen 
zwei Tage voller Konzentration und Betriebsa
keit. Dann geht´s los. An der Zufahrt zum Burgg
lände hat sich die Kasse positioniert. Die Schat
meisterin, Frau Elke Horvath hat sich mit ihren 
Vorstandskollegen mit Stempeln und ausreichend 
Wechselgeld ausgestattet und alle gemeinsam wa
ten auf den ersten Ansturm auf die Burgfestkasse.
Im Herrenhaus ist das Burgcafé eingerichtet.
Seit Jahren eine klare Sache der Frauen der Vo

diesem Jahr gehören wieder zum Stammper-
Hanna Paßgang mit Damen der ev. Kir-

. Der köstliche Kuchen kommt direkt aus der 

Bäcker Brinkmann ist Hoflieferant, und das so lange die Burg-

die Taverne, hier bietet der Stamm-
e Getränke an. Da geht schon so 

mancher gute Tropfen über die Theke und nicht nur der Kundschaft schmeckt´s, ist 
doch Qualitätskontrolle ein wichtiger Bestandteil. 

Die Veranst
teilen sich auf das gesa
te Burggelände. Die Wi
sen westlich der Vorburg, 
eingerahmt von bunt g
stalteten mittel
Händlerzelten
dezu ideal zur Austragung 
von Ritter
oder ohne Pferd. Das ist 
ein Tu
der und Erwachsene, die 
mit lau
schrei die Akteure a

wirklich in alte Zeiten versetzt. 
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er Festtag: Wird sich die Mühle loh-
nen? Wird das Wetter mitspielen? Gibt es Parallel-
veranstaltungen im dicht besiedelten Ruhrgebiet, 
die die Besucherzahl reduzieren könnten? Die 
Burgfestleitung steht unter großer Spannung. 
Schnell werden noch die Aktionspläne für die Auf-
führungen überprüft und abgestimmt. Es kommen 

Konzentration und Betriebsam-
Dann geht´s los. An der Zufahrt zum Burgge-

lände hat sich die Kasse positioniert. Die Schatz-
vath hat sich mit ihren 

mit Stempeln und ausreichend 
Wechselgeld ausgestattet und alle gemeinsam war-
ten auf den ersten Ansturm auf die Burgfestkasse. 
Im Herrenhaus ist das Burgcafé eingerichtet. 
Seit Jahren eine klare Sache der Frauen der Vor-

mancher gute Tropfen über die Theke und nicht nur der Kundschaft schmeckt´s, ist 

Die Veranstaltungen ver-
teilen sich auf das gesam-
te Burggelände. Die Wie-
sen westlich der Vorburg, 
eingerahmt von bunt ge-
stalteten mittel-alterlichen 
Händlerzelten, sind gera-

ideal zur Austragung 
von Ritter-kämpfen mit 
oder ohne Pferd. Das ist 
ein Tummelplatz für Kin-
der und Erwachsene, die 
mit lauten Rufen und Ge-
schrei die Akteure an-
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Östlich des Herrenhauses bieten die 
großen Wiesenflächen ausreichend 
Platz, um die Camps aller Mitwi
kenden aufzunehmen. Auch
Mittelalter pur. Am Lagerfeuer si
zen die Familienangehörigen
Hund, Katze, Schildkröte und sogar 
Pferden und freuen sich über dieses 
Leben ohne Hektik, Lärm und and
re Zivilisationserscheinungen. Ab 
und zu erinnern Eisenbahn oder A
tobahngeräusche daran, dass es nur 
ein zeitlich begrenztes Spiel auf 
Burg Vondern ist. 

In den letzten Jahren konnte der Förderkreis 
dazu beigetragen haben, ob Schausteller, Musikanten, Cafepersonal, Taverne
standsmitglieder. Die Arbeit 
DERN“.  

Zufrieden 
mann
woch
Wenn
zen, dann beginnt die Au
Arbeit kann man dann sagen: Die Burg hatte ihr Fest, es hat 
sich gelohnt. 
ter: auf das Burgfest 2011

Der Förderkreis der Burg 
Vondern sieht hoffnungsvoll
in die Zukunft, denn die 
nächsten anstehenden Aufga-
ben zur Erhaltung der Burg 
warten auf  Erledigung. Und 
so werden auch, wie  in den 
Jahren zuvor viele Projekte 
Dank dieser schön-en Ver-
anstaltung realisiert werden.
Das nächste Burgfest, so ist 
es geplant, wird dann wieder 
im Jahre 2011 stattfinden. 

 

 

Östlich des Herrenhauses bieten die 
großen Wiesenflächen ausreichend 
Platz, um die Camps aller Mitwir-
kenden aufzunehmen. Auch hier 
Mittelalter pur. Am Lagerfeuer sit-
zen die Familienangehörigen mit 

Schildkröte und sogar 
en sich über dieses 

Leben ohne Hektik, Lärm und ande-
Zivilisationserscheinungen. Ab 

und zu erinnern Eisenbahn oder Au-
tobahngeräusche daran, dass es nur 
ein zeitlich begrenztes Spiel auf 

In den letzten Jahren konnte der Förderkreis mit den Erlösen zufrieden sein. 
, ob Schausteller, Musikanten, Cafepersonal, Taverne

standsmitglieder. Die Arbeit dient einem Zweck: „DEM ERHALT DER BURG VO

Zufrieden ist auch der für alles Verantwortliche Hagen Hof
mann mit seinen Leuten, die sich nach getaner Arbeit
wochenlanger Anstrengung nur kurz zurücklehnen k
Wenn alle Aktiven und Besucher längst im
zen, dann beginnt die Aufräumarbeit. Erst nach Tagen harter 
Arbeit kann man dann sagen: Die Burg hatte ihr Fest, es hat 
sich gelohnt. Aber dann geht schon der Blick zwei Jahre we
ter: auf das Burgfest 2011 zu. 

Förderkreis der Burg 
ll  

, denn die 
-

ben zur Erhaltung der Burg 
nd 

in den 
Jahren zuvor viele Projekte 

r-
realisiert werden. 

Das nächste Burgfest, so ist 
es geplant, wird dann wieder 
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zufrieden sein. Alle, die 
, ob Schausteller, Musikanten, Cafepersonal, Taverne und Vor-

dient einem Zweck: „DEM ERHALT DER BURG VON-

auch der für alles Verantwortliche Hagen Hoff-
sich nach getaner Arbeit, nach 

zurücklehnen kann. 
Aktiven und Besucher längst im Wohnzimmer sit-

räumarbeit. Erst nach Tagen harter 
Arbeit kann man dann sagen: Die Burg hatte ihr Fest, es hat 

schon der Blick zwei Jahre wei-
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Die BurgVondern 
und die Konzertman
Mit seinen Sonntagsmatineen setzt der Förderkreis Burg Vondern einen ganz besond
ren musikalischen Akzent innerhalb des kulturellen Angebotes in der Stadt Oberhausen. 
Neben einer Sommermatinee mit unt
den im historischen Ambiente des Herrenhauses der Burg im Jahr fünf weitere Veran
taltungen statt, die vom kabarettistischen Chanson über die Folklore der Weltmusik bis 
zur klassischen Kammermusik reichen und damit unterschiedlichen Erwartungen des 
Publikums nach musikalischer Unterhaltung entgegenkommen.  
Die Sonntagsmatineen auf der 
Erlebnisraum, mit dem der Förderkreis Burg Vondern  die Vielfalt der regionalen Ku
tur bereichert und zu der  alle Interessierten herzlich eingeladen sind.

ein ganzes Team. Für die erforderlichen Kontakte zur Stadt, 
Oberhausen, wenn es darum geht, die Finanzierung für die
stellvertretende Vorsitzende Walter Paßgang 
terstützung durch die Stadt noch hält, ist angesichts der finanziellen Schieflage  nicht 
vorhersehbar.  

Hermann Schypulla ist seit 2004 für die
Mit der wichtigen Aufgabe der Künstlervermittlung ist ein Freund der Konzerte, 
Jansen aus Essen, betraut. 
Nach den Konzerten  ist jeweils Gelegenheit gegeben, sich bei einem Umtrunk zwan
los mit den Künstlern oder untereinander zu unterhalten. Auch die anschließende Tei
nahme an einer Burgführung ist möglich.

Wie erfolgreich diese Arbeit insgesamt ist, zeigt sich 
daran, dass aufgrund der eingeschränkten Raumverhäl
nisse (das Herrenhaus hat im  EG maxi
Personen) bereits Konzertbesucher keinen Platz mehr 
bekommen haben. Hermann Schypulla: „Wir empfehlen 
bereits unseren Anhängern, Konzertkarten vorzubeste
len“, um einen vergeblichen Besuch auf der Burg zu 
vermeiden. 

Hier die Kontaktadresse:  
Hermann Schypulla 
E-Mail: schypulla@gmx.de 
Tel. 02041 25233  

Die BurgVondern  
und die Konzertmanager des Förderkreises

atineen setzt der Förderkreis Burg Vondern einen ganz besond
n musikalischen Akzent innerhalb des kulturellen Angebotes in der Stadt Oberhausen. 

atinee mit unterhaltsamer Jazzmusik, open air im Burghof, fi
den im historischen Ambiente des Herrenhauses der Burg im Jahr fünf weitere Veran
taltungen statt, die vom kabarettistischen Chanson über die Folklore der Weltmusik bis 
zur klassischen Kammermusik reichen und damit unterschiedlichen Erwartungen des 
Publikums nach musikalischer Unterhaltung entgegenkommen.   

atineen auf der idyllischen Burg Vondern: ein sinnlich musikalischer 
Erlebnisraum, mit dem der Förderkreis Burg Vondern  die Vielfalt der regionalen Ku
tur bereichert und zu der  alle Interessierten herzlich eingeladen sind.

War zu Beginn dieser Konzerte der Zufall 
Geschehens, wurde mit Klaus Fa
Hilfe des Kulturbüros der Stadt Oberhausen 
1990 diese Veranstaltung zu einer festen Einric
tung. Nach der Erkrankung von Klaus Fahnenstich
die ihn daran hinderte diese Aufgabe weiterzufü
ren, übernahm seine Gattin Ilsemarie Fahne
dankenswerter Weise diese Aufgabe.

Inzwischen sorgt für die Ausrichtung der Konzerte 
ie erforderlichen Kontakte zur Stadt, und zum L

wenn es darum geht, die Finanzierung für die Konzerte zu sichern, ist
Vorsitzende Walter Paßgang stets am Ball.  Doch wie lange diese U

terstützung durch die Stadt noch hält, ist angesichts der finanziellen Schieflage  nicht 

seit 2004 für die Koordination der Konzerte verantwort
Mit der wichtigen Aufgabe der Künstlervermittlung ist ein Freund der Konzerte, 

ist jeweils Gelegenheit gegeben, sich bei einem Umtrunk zwan
Künstlern oder untereinander zu unterhalten. Auch die anschließende Tei

nahme an einer Burgführung ist möglich. 

Wie erfolgreich diese Arbeit insgesamt ist, zeigt sich 
daran, dass aufgrund der eingeschränkten Raumverhält-
nisse (das Herrenhaus hat im  EG maximal Platz für 70 
Personen) bereits Konzertbesucher keinen Platz mehr 
bekommen haben. Hermann Schypulla: „Wir empfehlen 

Konzertkarten vorzubestel-
einen vergeblichen Besuch auf der Burg zu 
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ger des Förderkreises (FGL.) 

atineen setzt der Förderkreis Burg Vondern einen ganz besonde-
n musikalischen Akzent innerhalb des kulturellen Angebotes in der Stadt Oberhausen. 

air im Burghof, fin-
den im historischen Ambiente des Herrenhauses der Burg im Jahr fünf weitere Verans-
taltungen statt, die vom kabarettistischen Chanson über die Folklore der Weltmusik bis 
zur klassischen Kammermusik reichen und damit unterschiedlichen Erwartungen des 

Burg Vondern: ein sinnlich musikalischer 
Erlebnisraum, mit dem der Förderkreis Burg Vondern  die Vielfalt der regionalen Kul-
tur bereichert und zu der  alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 

ginn dieser Konzerte der Zufall Pate des 
Geschehens, wurde mit Klaus Fahnenstich und mit 

der Stadt Oberhausen ab 
tung zu einer festen Einrich-

von Klaus Fahnenstich, 
die ihn daran hinderte diese Aufgabe weiterzufüh-

seine Gattin Ilsemarie Fahnenstich 
dankenswerter Weise diese Aufgabe. 

sorgt für die Ausrichtung der Konzerte 
und zum LIONS-Club 

Konzerte zu sichern, ist der 
Doch wie lange diese Un-

terstützung durch die Stadt noch hält, ist angesichts der finanziellen Schieflage  nicht 

der Konzerte verantwortlich.  
Mit der wichtigen Aufgabe der Künstlervermittlung ist ein Freund der Konzerte,  Dr. Jo 

ist jeweils Gelegenheit gegeben, sich bei einem Umtrunk zwang-
Künstlern oder untereinander zu unterhalten. Auch die anschließende Teil-

F.G.L. 
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Konzerte auf der Burg
Eine Vorschau

 

Sonntags Matineen auf Burg Vondern 
 
6. Dez. 2009 
 
 

17. Jan. 2010 
  
 
 

07. Mrz. 2010 
 
 

25. Apr. 2010 
 
 

29. Aug. 2010 

 
07. Nov. 2010 
 
 

05. Dez. 2010 

 
 
 
 
 
 

Wir wünschen eine angenehme Unterhaltung!
Im Anschluss an die Konzerte findet jeweils eine Burgführung statt.

auf der Burg 
Eine Vorschau 

Sonntags Matineen auf Burg Vondern  

Adventliches Konzert 
"Music for a while" mit Mezzosopran und Harfe 

Fettnäpfchen statt Cremtöpfchen?
Poetisch, Witzig, Bissig  
Kabarettistische Chansons mit dem
Duo „Glanz und Gloooria“ 

Duo Bass erstaunt 
Ein klassischer Dialog zwischen Cel
Kontrabass  

Für mich soll`s rote Rosen regnen
Frühlingskonzert und Ausstellung
O.Pankok 

Jazz im Burghof – Open Air

Streichquartett Catasia  
Haydn, Schostakowitsch, Mendelssohn
Bartholdi  

„O Heiland, reiß die Himmel auf

Italienische und englische Kammermusik
zum Advent 
Mezzosopran-Violine-Cembalo 

Wir wünschen eine angenehme Unterhaltung! 
Im Anschluss an die Konzerte findet jeweils eine Burgführung statt.


����	��	

 

mit Mezzosopran und Harfe  

Fettnäpfchen statt Cremtöpfchen? 
  

Kabarettistische Chansons mit dem   
Duo „Glanz und Gloooria“  

Ein klassischer Dialog zwischen Cello und 

Für mich soll`s rote Rosen regnen  
lingskonzert und Ausstellung  

Open Air 

Haydn, Schostakowitsch, Mendelssohn-

Heiland, reiß die Himmel auf“ 

Italienische und englische Kammermusik 

Im Anschluss an die Konzerte findet jeweils eine Burgführung statt. 
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Die Burg im Bild

T
er

m
in

e:
 Burgführungen im Jahr 20

mit Voranmeldung bei Herrn Reinhard Lerch, 
Tel. 0208 / 89 34 15

Vermietungen: 
jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr

Offener Stammtisch

jeden Donnerstag von 19.00 bis 22.00 
und an Feiertagen.

Die Burg im Bild 
 

westl. Burgansicht  
(aus den 80er Jahren) 

 

Burgführungen im Jahr 2010 
mit Voranmeldung bei Herrn Reinhard Lerch,  
Tel. 0208 / 89 34 15 

 
jeden Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr  

Offener Stammtisch 

jeden Donnerstag von 19.00 bis 22.00 Uhr, ausgenommen in den Ferien 
und an Feiertagen. 
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Uhr, ausgenommen in den Ferien 
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Darstellung: Dietrich befreit Jolante aus der Zauberburg 

 
Wir wünschen 

allen Leserinnen und Lesern der Burgpost 
ein glückliches Neues Jahr  2010 


